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„WEIT. Die Geschichte von einem Weg  um die Welt”
Filmabend im Markttreff Schwesing

Dienstag, 9. April 2019, 19:00 Uhr, Markttreff Schwesing

Gregor Hilden & Richie Arndt „Moments“ - Unplugged
Live-Konzert, Samstag, 16. März 2019, 19:30 Uhr
La Borsa Aroma, Norderdorf 11, Behrendorf

aktuell

Ahrenviöl  |  Ahrenviölfeld  |  Behrendorf  |  Bondelum  |  Haselund  |  Immenstedt  |  Löwenstedt
Norstedt  |  Oster-Ohrstedt  |  Schwesing  |  Sollwitt  |  Viöl  |  Wester-Ohrstedt

…und außerdem:

Seite 10 Seite 13 Seite 22 Seite 30

Jahresprojekt „Berufe” 
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Amt Viöl - Westerende 41 - 25884 Viöl
Tel.: 115 oder 04843 2090-0, Fax 04843 2090 70
E-Mail: info@amt-vioel.de, Homepage: ww.amt-vioel.de
Montag: 8 Uhr bis 12 Uhr; Dienstag: 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 16 Uhr; NEU: Mittwoch ganztägig geschlossen 
Donnerstag: 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr; Freitag: 8:00 Uhr bis 12 Uhr

Mitarbeiter                                           Abteilung                             Telefondurchwahl            eMail
                                                                                                            0 48 43 / 20 90 -

Brummund, Willi                                 Hauptamt                                                    - 18            willi.brummund@amt-vioel.de
Caspersen, Carmen                             Bürgerbüro und Standesamt                      - 11             carmen.caspersen@amt-vioel.de
Carstensen, Bettina                             Hauptamt                                                   -442            bettina.andresen@amt-vioel.de
Christiansen-Hansen, Ina                   Ordnungsamt , Standesamt, Bürgerbüro   - 12            ina.christiansen-hansen@amt-vioel.de
Christiansen, Julia                               Ordnungsamt, Bürgerbüro                         - 15            julia.christiansen@amt-vioel.de
Engel, Marion                                      Sekretariat                                                - 366            marion.engel@amt-vioel.de
Fischer, Monika                                    Amtskasse                                                   - 37            monika.fischer@amt-vioel.de
Heinke Graf                                         Bauamt                                                       - 25            heinke.graf@amt-vioel.de
Hansen, Gabriele                                Bauamt                                                       - 27            gaby.hansen@amt-vioel.de
Hansen, Thomas                                 Amtsvorsteher                                             -20            Thomas.Hansen@amt-vioel.de
Hellmann-Tauber, Ute                         Hauptamt                                                    - 22            ute.hellmann-tauber@amt-vioel.de
Hofmann, Ralf                                     Bauamt                                                        -26            ralf.hofmann@amt-vioel.de
Jensen, Hannah                                   Bürgerbüro und Wohngeld                        - 13            hannah.jensen@amt-vioel.de
Matthiesen, Birte                                 Hauptamt                                                   -365            birte.matthiesen@amt-vioel.de
Möhrke, Matthias                                Kämmerei                                                    - 31            matthias.moehrke@amt-vioel.de
Nissen, Tanja                                       Kämmerei                                                     -34            tanja.nissen@amt-vioel.de
Paulsen, Doris                                     Amtskasse                                                  - 38            doris.paulsen@amt-vioel.de
Phillips, Marion                                   Kämmerei                                                   - 24            marion.phillips@amt-vioel.de
Plöhn, Hans Conrad                            Leitender Verwaltungsbeamter                   -21            hans-conrad.ploehn@amt-vioel.de
Rein, Renate                                        Kämmerei                                                   - 33            renate.rein@amt-vioel.de
Ritter, Heiko                                         Kämmerei                                                   - 32            heiko.ritter@amt-vioel.de
Schmidt, Alexander                             Hauptamt                                                     -19            alexander.schmidt@amt-vioel.de
Sönksen, Heiko                                   Ordnungsamt                                              - 16            heiko.soenksen@amt-vioel.de
Tüchsen, Annette                                Sekretariat                                                  - 23            annette.tuechsen@amt-vioel.de
Wittmann, Bente                                 Kämmerei                                                   - 35            bente.wittmann@amt-vioel.de
Polizei Viöl, Westerende 41, Viöl, Tel.: 04843-204499-0, E-Mail: Vioel.PST@polizei.landsh.de

Der Schulverband Viöl sucht für die Freibadsaison 2019 für
das beheizte Freibad bei der Grund- und Gemeinschafts-
schule Viöl / Ohrstedt / Haselund in 

Oster-Ohrstedt

eine Betriebsaufsicht
Die Vergütung erfolgt als monatlicher Pauschallohn in ei-
nem sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhält-
nis. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Eine
Teilung des Arbeitsplatzes ist möglich, so dass die Betrieb-
saufsicht auch gemeinsam von zwei Personen ausgeübt
werden kann.

Haben Sie Interesse an einer Beschäftigung beim Schulver-
band Viöl, dann erhalten Sie nähere Informationen unter
www. amt-vioel.de /Service für unsere Bürger / Stellenan-
gebote. 

Reinigungskraft gesucht!
Die Gemeinde Viöl sucht für sofort eine Reinigungskraft
(w/m/d) für die Reinigung der Räume im Jugendzentrum 
und der öffentlichen Toiletten am ZOB.

Die Vergütung erfolgt auf Minijobbasis Urlaubsanspruch
Flexible Arbeitszeiten 

Bitte melden Sie sich bei Interesse bei
Bürgermeister Heinrich Jensen, Tel. 920,
Amselweg 14 in Viöl
oder bei
Herrn Willi Brummund, Amtsverwaltung Viöl,
Hauptamt, Zimmer 212, Tel. 209018

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung
Heinrich Jensen 
-Bürgermeister-
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Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Pro� s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

von der fachgerechten Planung über 

termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
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Jetzt alle
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Itzehoer Lösungen 

 Schulstr. 38, 25855 Haselund, » 04843 204077
» Karl-Heinrich Alber  rttsen

ösungen 
» Berufsunfähigkeit-Schutz

 

de.ehoer.itzww

 

ww

Mühlengrund 6, 25884 Viöl, » 04843 205442
» Michael Heidemann
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Als Betreuer der FSJ-Stelle im SV Blau-Weiß Löwenstedt hat Gerd
Carstensen im Ruhestand eine tolle neue Aufgabe für sich gefun-
den: Der ehemalige Verwaltungsbeamte sucht nach einem „jungen,
dynamischen Mitarbeiter“, der ab August oder September hier in
der Region ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolvieren möchte.
Im sportlichen Bereich, versteht sich, und das sowohl innerhalb
des Sportvereins als auch im Schulsport. Die Bewerber können
männlich oder weiblich sein. Sie sollten 18 bis 26 Jahre alt sein,
Sport- bzw. Fußball-Erfahrung mitbringen, über Führerschein und
Auto verfügen und Lust haben, mit Kindern und Jugendlichen zu
arbeiten. 
Dank der vorherigen FSJ-ler Aaron Pletsch und Jannik Kobert ver-
fügt der Sportverein über umfangreiche Erfahrungen in diesem Be-
reich. Erfahrungen, die dem künftigen Stelleninhaber zu Gute kom-
men werden, denn: „Ich bleibe vor Ort und bin mit Rat und Tat zur
Stelle, sollte der oder die Neue in der Anfangszeit noch Hilfe brau-
chen“, verspricht Jannik als bisheriger Stelleninhaber. Der Olderu-
per ist im TSV Hattstedt groß geworden, spielt inzwischen aber mit
Begeisterung in Löwenstedt Fußball.
Er selbst hat im Freiwilligen Sozialen Jahr so viel gelernt, was seinen
Plan, Lehrer zu werden, bestärkt hat: „Die Zeit war eine super Vor-
bereitung auf das Studium und meine künftige Tätigkeit als
Pädagoge“, sagt Jannik und beschreibt die Aufgaben, die ein Jahr
lang in seinen Händen lagen, so: „Montags bis freitags war ich von
7.30 Uhr bis 13 oder 15 Uhr an der Schule in Viöl unterstützend im
Sportunterricht tätig. In den Pausen habe ich mit den Kindern Fuß-
ball gespielt.“ Nachmittags trainierte er im Auftrag des SV die Ju-

gendteams in Löwenstedt und Haselund, begleitete sie zu Wett-
kämpfen, organisierte Jugend-Fußballcamps und Ausflüge. Er war
maßgeblich an der Erstellung der Vereinszeitschrift „Blau-Weiß-Ku-
rier“ und der Pflege des Internetauftritts beteiligt. 
Im Gegenzug ermöglichte ihm der Verein einige wichtige Qualifika-
tionen, wie etwa den Erwerb der Fußball-Trainer-B-Lizenz und di-
verse Seminare. Über die Sportjugend Schleswig-Holstein bekam
er ein monatliches Taschengeld von 300 Euro, vom Verein eine Ki-
lometergeld-Erstattung und eine kleine Aufwandsentschädigung.
Dabei war er durchgehend sozial-, haftpflicht- und unfallversichert.

Ein sportliches und lehrreiches Jahr

    

0461/979787 
info@grafik-nissen.de
www.grafik-nissen.de

Für den ehemaligen FSJ-ler Jannik Kobert (r.) sucht Gerd Carstensen 
im Auftrag des Sportvereins Blau-Weiß Löwenstedt zum 1. August 
oder 1. September einen ebenso begeisterungsfähigen Nachfolger.

Amt Viöl AKTUELL 02-2019.qxp_Layout 1  06.03.19  15:50  Seite 3



Von einem der schönsten Tage im Leben…
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„Das Arbeitszeugnis, das ich zum Abschluss
bekommen habe, macht sich gut im Le-
benslauf“, freut er sich mit Blick auf spätere
Bewerbungen.
„Ich habe vor allem gelernt, pünktlich, zu-
verlässig und kommunikativ zu sein, mich
selbst zu organisieren und Verantwortung
zu übernehmen“, zieht Jannik ein durchweg
positives Fazit. Mit der B-Lizenz bekam er
zudem eine ganz neue Sichtweise auf den
Fußball – auf das Spiel ebenso wie auf den
Spieler selbst: „Fußball ist mehr als rennen“,
sagt er. „Ich hätte nie gedacht, dass die Ar-
beit als Trainer so komplex ist, dass sie phy-
sisch wie psychisch so intensiv und an-
strengend sein kann. Mir ist klar geworden,
dass man dafür vor allem fit im Kopf sein
muss.“ 
Wer Interesse hat, nach den Sommerferien
in seine Fußstapfen zu treten, kann sich bei
ihm unter der Rufnummer 0176 53096578
melden oder die Bewerbung samt persön-
lichem und sportlichem Lebenslauf bis zum
30. April an den FSJ-Betreuer schicken. Sei-
ne Adresse lautet: SV Blau-Weiß Löwenstedt
von 1964 e.V., Gerd Carstensen, Schulstraße
16, 25855 Haselund, Email: info@sv-bw-loe-
wenstedt.de, Telefon 04843 1840.  

Text und Foto: Silke Schlüter

Das Amt Viöl,  die Freiwilligen Feuerwehren im Amt Viöl und die Gemeinde Schwe-
sing um 

Hauptbrandmeister

Erich-Johannes Hansen
Erich war von 1985 bis 1997 stellvertretender Amtswehrführer der Feuerwehren des
Amtes Viöl und wurde anschließend zum Ehrenmitglied der Freiwilligen 
Feuerwehren im Amt Viöl gewählt.
Er war über 60 Jahre Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Schwesing, die er auch
von 1977 bis 1989 als Wehrführer geführt hat.
Erich hat sich in seiner langen aktiven Dienstzeit stets weit über das normale Maß
hinaus zum Schutz und Wohl der Allgemeinheit eingesetzt.
So hat er in seiner Amtszeit die Schneekatastrophe 1978/1979, die Brandserie 1979,
den Neubau der Fahrzeughalle und die 100-Jahresfeier im Jahr 1989 mitgelenkt und
an diesen mitgewirkt.
Für seine Verdienste wurde ihm das Schleswig-Holsteinische Feuerwehr Ehrenkreuz
in Silber verliehen.
Erich wurde von 1982 bis 1990 in den Schwesinger Gemeinderat gewählt und war
dort an diversen Ausschüssen beteiligt. Wir sind ihm dankbar für seine langjährigen
ehrenamtlichen Tätigkeiten zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Schwesing.

Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und werden ihn stets in dankbarer
und guter Erinnerung behalten

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Inge und seiner Familie.

Für die Für die Kameraden Für die
Amtsverwaltung Viöl der Feuerwehren im Amt Viöl Gemeinde Schwesing
Thomas Hansen Rolf Schadwald Wolfgang Sokoll
Amtsvorsteher Amtswehrführer Bürgermeister

Nachstehend veröffentlichen wir Paare aus dem Amtsbereich, die
sich kürzlich das Ja-Wort gegeben haben. Wir wünschen den Paa-
ren alles Gute für ihre gemeinsame Zukunft!

Kai & Lena Christin Kersten, geb. Dietzow, Wester-Ohrstedt
02.02.2019

Wichtige Information!
Wichtige Information an alle Grundstückseigentümer im Amt Viöl! 
Wegen dringenden Sanierungsarbeiten (Feuchtigkeit) in den Kell-
erräumen der Amtsverwaltung Viöl müssen die vorhandenen
Bauakten entsorgt werden. Aus diesem Anlass besteht für sie als
Grundstückseigentümer die Möglichkeit, ihre persönliche Bauakte
bis einschließlich 30. April 2019 beim Amt Viöl (Bauamt) abzuho-
len. 
Nicht abgeholte Bauakten werden nach dem 30. April 2019 ent-
sorgt. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 04843-2090-
366 (Sekretariat) oder 04843-2090-25 (Bauamt) zur Verfügung. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe - 
die am 1. Mai 2019 erscheint -  ist der 15. April 2019.
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Gottesdienste:
17.03.    10.00 Uhr   Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen

und Konfirmanden mit Abendmahl. Pastor Ka-
phengst

24.03.    10.00 Uhr   Gottesdienst. Pastor Kaphengst
            11.00 Uhr    Taufgottesdienst
31.03.    10.00 Uhr   Gottesdienst. Pastor Kaphengst
            11.00 Uhr    Taufgottesdienst
07. 04.  19.00 Uhr   Abendgottesdienst. Pastor aus Viöl
14.04.    10.00 Uhr   Gottesdienst. Pastor Kaphengst
            11.00 Uhr    Taufgottesdienst
Karfreitag
19.04.    10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl
            Pastor Kaphengst
Ostersonnabend
20.04.   19.00 Uhr   Andacht zum Osterfeuer. Pastor Kaphengst
Ostersonntag
21.04.    10.00 Uhr   Festgottesdienst zu Ostern mit Taufe
                              Pastor Kaphengst
27.04.    13.30 Uhr    Konfirmation I. Pastor Kaphengst
28. April                  kein Gottesdienst
04.05.   13.30 Uhr    Konfirmation II. Pastor Kaphengst

Gospelkonzert: Am 02.04.2019 lädt der Husumer Gospelchor um
20.00 Uhr zu einem Konzert in die Schwesinger Kirche ein.

Halbtagesfahrt: Die Kirchengemeinde Schwesing lädt zu einer Halb-
tagestour am 16.04.2019 ein. Ziel ist das Elektromuseum in Rends-
burg. Während einer 1,5 stündigen Führung werden alle wichtigen
Bereiche wie Licht, Wärme, Antrieb, Medizin, Schallübertragung, Funk
und Fernsehen dargestellt.
Bei der etwas älteren Generation werden Erinnerungen wach und
junge Menschen geraten ins Staunen. 

Im Anschluss geht es zum gemeinsamen Kaffeetrinken ins Café 
Brückenterrassen. Kosten pro Person 25,- €. Abfahrt ist um 13.00 Uhr
ab Pastorat. Die Rückkehr wird gegen 18.00 Uhr sein.

Osterfeuer und Kinderkirche: Wie in jedem Jahr veranstaltet die Kir-
chengemeinde Schwesing am Sonnabend vor Ostern wieder ein
Osterfeuer. Dies soll den Übergang von der stillen Passionszeit hin
zu österlichen Freudenzeit markieren. Die Veranstaltung beginnt um
19.00 Uhr auf der Pastoratswiese mit einer Andacht durch Pastor Ka-
phengst. Der Posaunenchor sorgt für die musikalische Umrahmung. 
Nach dem Entzünden des Feuers gibt es Bratwurst vom Grill, Glüh-
wein und andere Getränke. 

Die Kinderkirche trifft sich bereits um 18.30 Uhr im Schwesinger Kin-
dergarten, um sich gemeinsam mit Petra Thiesen auf das Osterfest
vorzubereiten.

Bürozeiten: Das Schwesinger Kirchenbüro ist dienstags und donners-
tags jeweils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mittwochs von 15.00 Uhr
bis 18.00 Uhr besetzt.

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing

Gottesdienste:
17.03.    10.00 Uhr    Gottesdienst 
            11.30 Uhr    Tauf-Gottesdienst in der Kapelle Löwenstedt 
24.03.    10.00 Uhr    Gottesdienst 

31.03.    10.00 Uhr    Gottesdienst
07.04.    10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl
14.04.    19.30 Uhr    Gottesdienst
17.04.    19.30 Uhr    Passionsandacht
18.04.    19.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl
19.04.    15.00 Uhr    Andacht
21.04.    10.00 Uhr    Gottesdienst zu Ostern mit Taufen
22.04.    10.00 Uhr    Gottesdienst mit Taufen 
                                in der Kapelle Löwenstedt
28.04.    10.00 Uhr    Gottesdienst

Kirchenbüro: Ute Petersen, Di., Mi. und Fr. von 09-12 Uhr, Telefon
04843/1339, Markt 1, 25884 Viöl, E-Mail: petersen@kirchengemeinde-
vioel.de

Schottland: 10 Tage-Reise vom 21.06. – 30.06.2019
Kaum eine andere europäische Region ist mit so vielen Klischees be-
legt wie der hohe Norden Großbritanniens. Schottland – das sind Män-
ner in karierten Röcken, ohrenbetäubende Dudelsäcke, Gallonen voll
Whisky und haufenweise Geizhälse. All diese Schottlandbilder verblas-
sen schnell, wenn man mitten in den Highlands steht. Dort, wo der

Neues aus der Kirchengemeinde Viöl
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Himmel die Erde berührt, nimmt einem die grandiose Gebirgskulisse
den Atem und die raue Schönheit der Landschaft lässt den Alltag ver-
gessen.
1. Tag Anreise Amsterdam/Ijmuiden: Mit einem modernen Fährschiff von
DFDS Seaways verlassen wir um 17.30 Uhr den Hafen von Amsterdam
und werden über Nacht bequem bis Newcastle das kurz vor der schot-
tischen Grenze liegt gebracht. Während der Überfahrt genießen wir das
leckere Abendessen und ein wenig Nachtleben an Bord, bevor wir auf
geruhsame Weise einer wundervollen Reise entgegenschippern.
2. Tag: Newcastle - North Queensferry/Edinburgh: Wir beginnen den
Tag mit einem ausgiebigen Frühstück an Bord. Unser Bus rollt gegen
09.00 Uhr aus dem Bauch des Schiffes auf englischen Boden. Anschlie-
ßend fahren wir durch das schottische Grenzland, die Scottish Borders,
in Richtung Jedburgh- und Melrose Abbey. Weiter nördlich erreichen
wir am Nachmittag eine der schönsten Metropolen der Welt, Edin-
burgh, das Athen des Nordens. Bei einer 2-stündigen Rundfahrt lernen
wir die schottische Hauptstadt kennen. Auf der dieser Route ist auch
der Farmbesuch Adrian bei Ken und Eva Braun vorgesehen.
3. Tag:  Ausflug auf die Halbinsel Fife: Die Halbinsel Fife wird heute von
erkundet. Unser Weg führt uns zunächst in die Universitätsstadt    St.
Andrews. Zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt zählen St. Andrews
Castle und St. Andrews Cathedral. Ein weiteres Highlight ist der Besuch
der Kingsbarns Distillery. Wir lassen uns bei einer geführten Tour in
die Geheimnisse der Whisky-Herstellung einweihen und genießen ein
Gläschen „flüssiges Gold“. 
4. Tag:. North Queensferry/Edinburgh – Aviemore: Die hochgelegene
Renaissanceburg Stirling Castle spielte in der schottischen Geschichte
eine große Rolle und ist eine der mächtigsten und bedeutendsten
Burgen des Landes. Anschließend reisen wir in den hübschen Hoch-
landort Ballater, wo majestätische Wappen an den Ladenfronten, die
Hoflieferanten „Ihrer Majestät Queen Elizabeth II.“ anzeigen. Diese be-
liefern die nahegelegene königliche Sommerresidenz Balmoral Castle.
Am Abend erreichen wir Aviemore. Hier werden wir die nächsten drei
Nächte verbringen.
5. Tag: Ausflug Schottisches Hochland 1: Wir passieren das einsame
Moor der Culloden Battlefields. Hier im kahlen, weiten Moor wurde
1746 die letzte Schlacht auf britischem Boden zwischen der Jakobiter
Armee unter der Führung des Duke of Cumberland und dem Highlan-
der-Heer von Bonnie Prince Charlie ausgetragen. Weiter geht es in den
gemütlichen Ferienort Elgin. Enge Gassen und das Kopfsteinpflaster
auf dem Marktplatz lassen mittelalterliche Zeiten wieder aufleben.
6. Tag: Ausflug Schottisches Hochland 2
Unsere Route wird uns durch das beeindruckende schottische Hoch-
land bis an die Westküste führen. Auf dem Weg nach Dundonnell
überqueren wir den Moray Firth. Bei Gairloch erkunden wir die sub-
tropische Pflanzenwelt. Auf dem Weg zurück zu unserem Hotel können
wir die faszinierende Landschaft des Naturschutzgebietes des Beinn
Eighe am Loch Maree bewundern.
7. Tag: Aviemore - Glasgow
Entlang des Westufers reisen wir zunächst zum sagenumwobenen
Loch Ness. Hier haben wir die Möglichkeit, die herrlich gelegene Bur-
gruine Castle zu besichtigen. Nachdem wir Fort William hinter uns ge-
lassen haben, durchfahren wir die atemberaubende Landschaft des
Glencoe Tales, das auch das „Tal der Tränen“ genannt wird. Kurze Zeit
später liegt der wohl schönste schottische See, der Loch Lomond, tief-
blau vor uns. Die kommenden beiden Nächte wohnen wir im Zentrum
Glasgows.
8. Tag: Glasgow: Die Vielseitigkeit Glasgows sehen wir bei einer 2-stün-

digen Rundfahrt. Die ehemalige europäische Kulturhauptstadt ist reich
an viktorianischen Schätzen und ist nach London das größte Einkauf-
sparadies Großbritanniens. Nicht versäumen sollten wir einen Besuch
in der St. Mungos Kathedrale. Anschließend besuchen wir die Willi
Thomsen Farm besuchen.
9. Tag: Glasgow - Newcastle: Wir durchfahren die Border Region und
erreichen bei Gretna Green die Grenze zu England. Hier besuchen wir
die ehemalige Hochzeitsschmiede. Über den 2000 Jahre alten und 118
km langen Hadrian´s Wall, der das Römische Reich und das Vereinte
Königreich teilte, erreichen wir schließlich Newcastle, wo unser Fähr-
schiff zur Abfahrt ruft. Gemeinsam genießen wir das Dinnerbuffet an
Bord bevor wir den Abend an der Bar ausklingen lassen.
10. Tag: Ankunft Amsterdam/ Ijmuiden - Heimreise: Nach unserer An-
kunft am Morgen und einem Frühstück an Bord treten wir die Heim-
reise an und lassen die schönen Eindrücke von unserer Schottland-
reise nochmals Revue passieren. 

Unsere Leistungen: -Komfortbusreise mit Getränkeservice - ein Früh-
stück am Anreisetag - Fährüberfahrt Amsterdam/Ijmuiden – Newcastle
und zurück - 2x Übernachtungen inkl. Halbpension in 2-Bett Innenka-
binen - 7x Hotelübernachtungen inkl. Halbpension in der guten und
sehr guten Mittelklasse - Eintritt Melrose Abbey - Reiseleitung in Edin-
burgh - Eintritt St. Andrews Castle und Cathedral, Kingsbarns Distillery,
Stirling Castle, Balmoral Castle, Culloden Batterfield Visitor Center, Ur-
quhart Castle, Gretna Green - Reiseleitung in Glasgow.

Anmeldung bis zum 03.05.2019 bei Herrn Augustin 
unter Tel: 0 48 43 / 20 47 81 (Reisepreis pro Person: 1450,- €, 
Einzelzimmerzuschlag:  400,- €)

  

DAS PERSÖNLICHE EINRICHTUNGSHAUS 
mit den schönen Marken-Kollektionenmit den schönen Marken-Kollektionendirekt 

an der

B5
Langen-

horn

BISCHOFF
EINRICHTUNGS- UND POLSTERWELT

M
öb

el direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13

Möbel Bischoff, Inhaber Joachim Bischoff

Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr (Mai - Aug.)
Sa 9-18 Uhr (Sep. - April)
So freie Möbelschau 13-17 Uhr
www.moebel-bischoff.de

   1 04.01.18   09:13

Möbel Bischoff, Inhaber Joachim Bischoff
direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13
September bis April: Mo-Sa 9 bis 18 Uhr
Mai bis August: Mo-Fr 9 bis 18 Uhr, Sa 9-14 Uhr,
jeden ersten So des Monats 
„freie Möbelschau“ 11 bis 17 Uhr
www.moebel-bischoff.de
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Neustadt 1 • 25813 Husum • Tel.: 04841 - 93 99 836 • Fax: 04841 - 93 99 837
und in Handewitt, Harrislee, Flensburg-Twedter Plack • www.schuett-jahn.de

+Mobiwoche
01.04. - 06.04.2019
Für alle Betroffenen und Interessierten,
in diesem Jahr wird die Firma Schütt und Jahn die
Mobiwoche ganz dem Thema Reisen und Mobilität
widmen. Wir werden Ihnen in unserem Haupthaus im
Heideland Süd 7 in Handewitt Möglichkeiten zeigen,
wie Sie trotz Handicap mobil bleiben können und
Urlaub wieder ein Thema wird.
     Leichte Reiserollstühle
     Tuchlifter im Koffer
     Antriebshilfen
     und vieles mehr
können Sie in dieser Woche bei uns erproben. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich bei einer Tasse Kaffee umfassend beraten.

+
+

+
+

Veranstaltungen Ahrenviöl
11.03. Seniorennachmittag, 15.00 Uhr, Bildungsraum
05.04. Feuerwehrub̈ung mit anschl. öffentlichen Grillen, 20.00 Uhr,

Gerätehaus
08.04. Seniorennachmittag, 15.00 Uhr, Bildungsraum
13.04. Jahreshauptversammlung DRK, 14.30 Uhr, Immenstedt-Kiel
16.04. Halbtagesfahrt der Kirchengemeinde Schwesing
18.04. Mul̈lsammeln, 19.00 Uhr, Gerätehaus
20.04. Osterfeuer, 19.00 Uhr, Kirche Schwesing
27.04. Konfirmation, 13.30 Uhr, Kirche Schwesing
30.04. Sondermul̈lsammlung, 8.45 Uhr, Bushaltestelle

Gemeinde

Ahrenviöl
Bürgermeister Heinz Günther Hansen

Hauptstraße 8, 25885 Ahrenviöl

Im Januar sind wir mit dem Beruf „Tischler“ gestartet.  In unserer
Lernwerkstatt konnten die Kinder hämmern, sägen, bohren, schnit-
zen und schleifen.  Heraus kamen selbstgemachte Würfel, ein Na-
gelbrett das seinen Namen redlich verdient hat, jede Menge Säge-
mehl und das alles ohne Schrammen! Denn natürlich muss ein
Tischler auf viele Dinge achten, wenn er arbeitet: Zahlen (Unterthe-

ma) , Abmessungen
und Abstände, das
richtige Holz, das
passende Werkzeug
und vor allen Dingen
auf seine Sicherheit.
Das heißt, dass die
Hände, Augen und
Ohren(bei lauten Ma-
schinen) zu schützen
sind. Sogar die Zehen
haben in den Schuh-
en ein „Dach“ in Form
einer Stahlkappe. An-
schaulich erklärt
wurde das alles von
Tischlermeister Jon
Grünberg, der Materi-
al und Werkzeug

zeigte, erklärte und die Kinder eine ganze Stunde lang mitmachen
ließ. 
Ein großes Highlight war auch der Besuch bei der Tischlerei Genner-
mann in Wester-Ohrstedt, wo wir jede Menge Holzbausteine schlei-
fen und auch behalten durften! Unter Jon`s Anleitung stellten wir
dort einen großen Igel aus Holz zum Trocknen der Gummistiefel für
unsere Garderobe her, die Stacheln wurden von den Kindern selbst
gesägt. Christian Gennermann nahm sich viel Zeit uns in seiner
Tischlerei herum zu führen. Die Kinder staunten, was es alles zu se-
hen gab: riesige Maschinen, wie die computergesteuerte CNC Fräse,
die alles „alleine“ kann, Dicken- und Abrichthobel, Breitbandschleifer,

Jahresprojekt „Berufe” im Gemeinde-Kindergarten
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Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ahrenviöl-
feld fand wie gewohnt am ersten Freitag des Jahres in der Gaststätte
Felsenburg statt. Die Beteiligung war mit 17 Mitgliedern aus der Ein-
satzabteilung, drei Reservisten und 15 Kameraden aus der Ehrenab-
teilung ähnlich wie in den Vorjahren. Da in diesem Jahr keine Neu-
wahlen anstanden, waren die Schwerpunkte der Versammlung die
Begrüßung neuer Mitglieder (leider nur eine) Verabschiedungen in
andere Wehren und in die Ehrenabteilung.
Zwei herausragende Ehrungen wurden gegen Ende der Versammlung
durch den Amtswehrführer Rolf Schadwald aus Viöl durchgeführt.
Die Feuerwehr Ahrenviölfeld wurde im Jahre 1949, also vor 70 Jahren
gegründet. Zwei der Gründungsmitglieder sind immer noch Mitglied
der Ehrenabteilung und wurden deshalb für ihren 70 jährigen Einsatz
für die Feuerwehr geehrt.
Rolf Schadwald hob die Bedeutung dieser Ehrung hervor, das sind
70 Jahre unbezahlter (unbezahlbarer) Einsatz für die Gemeinde und

die Mitbürger. Auch heute noch
zeigen beide ein hohes Interesse
für die Feuerwehr und lassen sich
hin und wieder mal nach einem
Übungsabend sehen. Danach er-
hielt Erich Petersen und in Abwe-
senheit Johannes August Thiesen
die Bandschnalle für 70 Jahre Feu-
erwehrdienst.
Zwei weitere bemerkenswerte Eh-
rungen konnte der Amtswehrfüh-
rer noch beim öffentlichen Feuer-
wehrball am 16.02. in der Felsen-

burg vornehmen. Den Kameraden Peter Schnack und Hauke Thiesen
wurde das Schleswig Holsteinische Feuerwehr Ehrenkreuz in Bronze
für langjährigen weit überdurchnittlichen Einsatz verliehen. 

Formatkreissäge oder Zapfenhauer. Die Kinder konnten „begreifen“,
hören, sehen und verstehen, da Christian Gennermann alle Fragen
beantwortete und die einzelnen Funktionen zeigte. Vielen Dank, lie-
ber Christian, dass wir euch besuchen durften, wir haben die Stun-
den in deiner Werkstatt sehr genossen!
In den Faschingsmonaten Februar/März haben wir uns dem Thema
„Arzt/ Erste Hilfe“ gewidmet.  Im Erzählkreis tauchten viele Fragen
der Kinder auf, die wir gar nicht alleine beantworten konnten. Wir
hatten das Glück die Ärztin Sandra Saffran aus Ahrenviölfeld einla-
den zu können. Sie hatte ihren Arztkoffer im Gepäck und die Kinder
konnten spielerisch einige Instrumente kennenlernen und somit evtl.
auch Ängste abbauen. Die Kinder entwickelten ganz natürlich auch
viele Fragen zum eigenen Körper, die aufgegriffen und verarbeitet

wurden. Sandra legte einem geduldigen Kind einen Gipsverband an,
alle Kinder durften dann einen Handabdruck in Gips machen und
mit nach Hause nehmen. Ein Mädchen schenkte Sandra einen „Arzt“,
den sie selbst ausgeschnitten und als Hampelmännchen zusammen
gebaut hatte. Wie sehr das Projekt auch in den Familien ankommt,
zeigt die nette Geste einer Mutter: nachdem die Kinder eine selbst-
produzierte Arztmütze mit nach Hause genommen hatten, schenkte
sie uns für jedes Kind einen Mundschutz. Vielen Dank dafür!

Zum Fasching haben wir das Thema aufgegriffen und unser Fest
danach gestaltet. Weitere Berufe werden wir uns bis zum Sommer

ansehen, welche das sein werden, entscheiden die Kinder.
Für das Kindergarten.-Team R. Grünberg

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ahrenviölfeld

Veranstaltungen Ahrenviölfeld
16.03. Kinderausflug zur Dünen-Therme
28.03. Spiel- und Klönnachmittag
02.04. Müll sammeln

Gemeinde

Ahrenviölfeld
Bürgermeister Stefan Petersen

Am Ententeich 14, 25885 Ahrenviölfeld
Tel.: 04626 189311

E-Mail: stefan.petersennf@web.de

A H R E N V I Ö L F E L D

KIRCHENWEG 2 TEL.  0461 | 979787
24976 HANDEWITT INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

G RA F I K     N I S S EN
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Veranstaltungen Behrendorf
fortlaufend immer Dienstags alle 14 Tage Kartenspielen im Dörpshus
Jeder ist herzlich willkommen! Für Anmeldungen (Kaffee und Ku-
chen) und Fragen gerne an Jutta Lorenzen (04843/27211) wenden.

Gemeinde

Behrendorf
Bürgermeister Jens Andreas Carstensen

Westerdorf 22, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 696, Mobil 0171 9754639,
E-Mail: carstensen-j@t-online.de,
Sprechzeiten: 8.30 - 9.30 Uhr

Auch in diesem Jahr
konnte die Feuer-
wehr sich über eine
sehr gute Beteiligung
zu ihrem Feuerwehr-
ball freuen. Es waren
viele Feuerwehrka-
meraden und Dorf-
bewohner gekom-
men, um einen fröh-
lichen Abend miteinander zu verbringen. 
Der Abend begann mit einer kurzen Begrüßung durch den Wehrfüh-
rer und einem leckeren Essen.
Anschließend hielt Reiner Thomsen den Jahresbericht. Es wurden
zahlreiche Übungsabende an verschiedenen Objekten durchgeführt.
Zusätzlich nahmen die Funker an Funkübungen teil und die Atem-
schützer wurden auf der Atemschutzstrecke in Niebüll auf ihre Be-
lastbarkeit getestet. Im vergangenen Jahr musste die Feuerwehr zu
vier Ernsteinsätzen ausrücken, von dem sich einer als Fehlalarm ent-
puppte. Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz. Es gab das Sommer-
grillen, ein leider kurzweiliges Public viewing und auch den Kame-
radschaftsabend. 
Nun kam der Wehrführer zum of-
fiziellen Teil. Er durfte Michael Car-
stensen und Thore Petersen zum
Oberfeuerwehrmann befördern.
Dann wurde Dieter Wohlert-Thom-
sen nach vorne gebeten. Reiner
bedankte sich bei ihm für seine

lange Verbundenheit
gegenüber der Feu-
erwehr, in der er
auch die Aufgabe des
stellvertretenden
Wehrführers über-
nommen hatte. Dann
übergab er das Wort
an den Bürgermei-
ster Jens Carstensen.

Er hatte die besondere Aufgabe die Urkunde zu verlesen und Dieter
das Brandschutzehrenzeichen in Gold am Bande für vierzig Jahre ak-
tiven Feuerwehrdienst zu verleihen. 
Nun kam es zur Tombola, bei der zum ersten Mal Torge Jensen die
gestifteten Preise der umliegenden Geschäftsleute an den Mann bzw.
die Frau brachte. 
Am späteren Abend wurde in einem Sketch präsentiert wie es enden
kann, wenn eine Wehr die Bereitschaft für die Nachbarwehr über-
nimmt. Die schauspielenden Kameraden haben unsere Lachmuskeln
stark strapaziert. Ihr ward super!

Feuerwehrball

Anzeigen- und Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe - 

die am 1. Mai 2019 erscheint -  
ist der 15. April 2019.

Haben Sie Interesse an einer
Anzeige? In dieser Größe und 
in Farbe kostet die Werbung 
regulär 65,- EUR (zzgl. MwSt.) -
als Angebot nur noch 50,- EUR

(zzgl. MwSt.).

Grafik Nissen, Tel. 0461/979787 
oder per Mail an 

info@grafik-nissen.de

Amt Viöl AKTUELL 02-2019.qxp_Layout 1  06.03.19  15:51  Seite 15



  1 2  |  B E H R E N D O R F

Im Rahmen der Nospa-Dressur-
Classics, die vom 12.-14.April 2019 in
Behrendorf stattfinden, haben in-
teressierte Dressurfreunde die
Möglichkeit, am Freitagabend ab
18.30 Uhr an einem Seminar bei
dem Reitmeister teilzunehmen.
Der Reitmeister und ehemalige
Olympiasieger Klaus Balkenhol
gibt Interessierten Einblicke in das
Training von der Remonte bis zum
Grand Prix Pferd nach den Regeln
der klassischen Reitkunst. Klaus
Balkenhol ist selbst Olympiasieger,
mehrfacher Deutscher Meister und Europameister der Dressurreiter,
ehemaliger Bundestrainer der Deutschen Dressur Equipe und Trainer
verschiedener Nationen im Dressurreiten.
Seine bekanntesten Schüler sind unter anderem seine Tochter An-
abel Balkenhol, Laura Bechtolsheimer, Helen Langehanenberg, um
nur einige zu nennen.
Er ist Mitbegründer des Vereins Xenophon, der sich zur Aufgabe ge-
macht hat, das Wissen der klassischen Reitlehre zu bewahren und
zu verbreiten. Der Verein tritt für einen schonenden, den physischen
und psychischen Voraussetzungen angepassten Umgang mit dem

Pferd und damit für besseres und pferdegerechteres Reiten ein.
Klaus Balkenhol wird anhand verschiedener Reiter und Pferde un-
terschiedlichen Ausbildungsstandes über Trainingseinheiten unter
Berücksichtigung der klassischen Reitkunst in der Halle referieren
und den Zuhörern dieses verständlich erläutern.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 12. April 2019 um 19:00 Uhr
bis ca. 21:30 Uhr im Rahmen der Nospa-Dressur-Classics statt, einem
überregionalem Dressurturnier mit Prüfungen bis zum Grand Prix
und Grand Prix Kür.
Am Freitagnachmittag wird,  nach den vorher durchgeführten Dres-
surpferdeprüfungen der Klasse L und M,  der Grand Prix  de Dressage,
eine  Dressurprüfung der Klasse S***,  stattfinden. Im Anschluss dar-
an wird Klaus Balkenhol dann das Programm mit seinem Seminar
weiter fortführen. Der Reit- und Fahrverein Obere Arlau Behrendorf
lädt alle Interessenten sehr herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Der
Eintritt zur Turnierveranstaltung ist wie immer frei, für die Teilnehmer
des Seminars mit Klaus Balkenhol ist eine Gebühr in Höhe von 15,--
€ an der Abendkasse zu entrichten.
Um verbindliche Anmeldung für die Teilnahme an dem Seminar mit
Klaus Balkenhol wird unter der Telefonnummer 0171-9246310 bis zum
30.03.2019 gebeten (Windhundverfahren).
Eine einmalige Chance, sich direkt vor Ort in der klassischen Reit-
kunst weiterzubilden. 3 Lehreinheiten für die Lizenzverlängerungen
können beantragt werden.

Klaus Balkenhol gibt Seminar in Behrendorf

Gemeinde

Bondelum
Bürgermeister Sönke Jessen

Oberdorf 4, 25850 Bondelum

B O N D E L U M
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Veranstaltungen Haselund
16.03. 20:00, Tud̈delbud̈dels Theater+Tanz, Friedensburg
21.03. 20:00, Jahreshauptversammlung, Förderv. BW.-Löw,

Sportlerheim
23.03. 9:30, Flurreinigen, Dörpshus
25.03. 14:30, Jahreshauptversammlung DRK, Gallehus
28.03. 19:30, Spieleabend, OKR, Dörpshus
04.04. 17:30, JugendGemeindeRat 4-Dörfer
06.04. 9:00, Frauenfruḧstuc̈k, Landfrauen, Behrendorf
24.04. 19:30, GV-Sitzung, Dörpshus
25.04. 19:30, Spieleabend, OKR, Dörpshus

Gemeinde

Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen

Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195

E-Mail: jan.thormaehlen@t-online.de
Internet: www.haselund.de

Der Förderverein Freibad Haselund hielt am 26. Februar 2019 seine
Mitgliederversammlung ab. Die erschienenen Mitglieder wurden
erstmals durch die 1. Vorsitzende Kathrin Flemig recht herzlich be-
grüßt. Kathrin erläuterte in ihrem Jahresbericht 2018, dass es auf-
grund des "Jahrhundertsommers" auch für das Schwimmbad Hase-
lund eine Rekordsaison war. "Wir hatten 6.371 Gäste. Ein großartiges
Ergebnis. Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helfern und
bei der Gemeinde für die geleistete Arbeit." Insbesondere hatten si-
cherlich die Wasseraufsichten und die Reinigungskraft Lolita in die-
ser Saison viel zu tun. Für die neue Saison haben schon wieder einige
Aufsichten zugesagt. Kerstin Heuer-Lehnert wies jedoch darauf hin,
dass für 2019 gerne noch weitere Aufsichten hinzukommen könnten,
da es ansonsten knapp werden könnte, alle Tage zu besetzen.
Der Förderverein plant für 2019 neue Startblöcke und einige neue
Sitzmöglichkeiten anzuschaffen. Bei den Wahlen wurden Frauke Ma-

rohn zur Kassenwartin (im 17. Jahr!) und Bärbel Oje zur Kassenprüfe-
rin gewählt. Maik Christiansen wurde zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
Nun hoffen wir für 2019 wie immer auf gutes Schwimmbadwetter, so
dass die kleinen und großen Schwimmer viel Zeit im Freibad ver-
bringen können. Wir freuen uns schon auf die neue Saison. 

Folgende Termine kann man sich schon einmal vormerken:
Schwimmbadreinigung: 18.05.2019, 08:00 Uhr - ca. 13:00 Uhr
Poolparty: 06.07.2019, ab 14:00 Uhr
Lebendiger Adventskalender: 07.12.2019, ab 16:00 Uhr (bei EDEKA
Spingel)

AUFRUF: FREIBAD HASELUND - Ein großer Spaß für Alle.....aber nur,
wenn es genug Wasseraufsichten gibt!
Wir suchen Dich/Euch, um die Öffnungszeiten in unserem Freibad
Haselund sicherzustellen.
Es handelt sich um ein Ehrenamt mit einer kleinen Aufwandsent-
schädigung pro geleistete Stunde. Als Wasseraufsicht hat man viel
Spass, etwas „Schnack” und übt seine Tätigkeit an der frischen Luft
und im Sonnenschein aus - was will man mehr? 
Wer Interesse hat, meldet sich gerne bei unserer Gemeindeküm-
mererin Kerstin Heuer-Lehnert.

Förderverein Freibad Haselund
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung des Förderverein Freibad Haselund

Spaß haben – fair spielen – Stopp sagen!
Diese drei Regeln und noch weitere be-
gleiteten die Klassen 3/4a und 3/4b
durch das gesamte Training, dass Dirk
Buhmann vom Institut für Gewalt-
prävention vom 11.-14.02.19 für je zwei
Schulvormittage pro Klasse mit den Kin-
dern in der Sporthalle Viöl durchgeführt
hat. 
Die unterschiedlichen Übungen, Aufga-
ben, Spiele und Gespräche standen unter den Überschriften „Selbst-
behauptung“, „Gewaltprävention“ und „Teamgeist“. So machten die
Kinder sich Gedanken zu verschiedenen Fragen und probierten Lö-
sungen praktisch und spielerisch aus: Wo liegen meine Grenzen? Wie
zeige ich einer anderen Person meine Grenzen? Was bedeutet Fai-
rness? Wie kann ich Konflikte gewaltfrei lösen oder ihnen aus dem

Weg gehen? Was bedeutet Teamgeist?
Was kann ich im Team alles erreichen?
u.v.m.
An allen vier Tagen kehrten die Schüler
ausgepowert, aber fröhlich und voller
neue Eindrücke an den Standort Hase-
lund zurück. Sie werden sicher noch
häufig an das Gelernte und Erlebte
zurückdenken und es bestimmt an eini-
gen Stellen, bewusst oder unbewusst, in

den Alltag einfließen lassen.
Ein herzliches DANKESCHÖN gilt der VR Bank Westküste eG und dem
Förderverein des Grundschulstandortes Haselund, die diese Aktion
sehr großzügig unterstützt haben. Der Eigenanteil für die Eltern konn-
te so relativ klein gehalten werden. So machen Schulaktivitäten noch
mehr Spaß!

Gewaltpräventionstraining für die Dritt- und Viertklässler des Standortes Haselund
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Von schlüsselfertig
bis Ausbauhaus

sind wir ein
starker Partner

Bauunternehmen GmbH
• Neubauten aller Art

• Sanierung

• Reparaturen rund
ums Haus

Hausbesichtigung
auf Wunsch

Kirchenweg 16 · 25884 Viöl
Tel. (04843)1061 · JensJensen@t-online.de

www.jens-jensen-bau.de

Am 15.Januar fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Immenstedt im Hotel Immenstedt-Bahnhof statt. Um 20 Uhr
eröffnete Wehrführer Danny Gröper die Versammlung und konnte
neben einer Zahlreich vertretenden Aktiven Abteilung auch Mitglie-
der der Ehrenabteilung begrüßen. Als Gäste konnten der stellvertre-
tende Bürgermeister Ralf Bahnsen, der stellvertretende Kreisbrand-
meister Wolfgang Clasen, der stellvertretende Amtswehrführer Tho-
mas Petersen sowie Vertreter der Jugendfeuerwehr, des Musikzuges
und der FF Schwesing begrüßt werden. Danny Gröper ließ das letzte
Jahr Revue passieren, die Feuerwehr Immenstedt leistete 47 Dienste
und wurde insgesamt 10 zu Einsätzen gerufen. Danny Gröper dankte
der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr. So konn-
ten endlich die großen Projekte Umbau des Feuerwehrhauses und
die Beschaffung des neuen Löschfahrzeuges abgeschlossen wer-
den.  Des Weiteren lobte er die Zusammenarbeit mit den Nachbar-
wehren bei den zahlreichen Einsätzen. Der stellvertretende Bürger-
meister Ralf Bansen dankte in seiner Rede für den Einsatz der 
Feuerwehrleute bei den Diensten. Auch der stellvertretende Amts-
wehrführer Thomas Petersen lobte die Arbeit der Feuerwehr, die stets
mit vollem Elan ihre Dienste und Aufgaben erledigt. Wolfgang Clasen
resümierte als stellvertretender Kreisbrandmeister das Jahr aus der

Sicht des Kreisfeuer-
wehrverbandes. Wei-
tere Berichte erfolg-
ten von dem Grup-
penführer der Wehr,
dem Jugendfeuer-
wehrwart und dem
Leiter des Musikzu-
ges. Im Rahmen der

Jahreshauptversammlung konnten auch fünf Beförderungen und ei-
ne Ehrung ausgesprochen werden. Albert Brauer konnte nach be-
stehen des Grundlehrganges zum Feuerwehrmann befördert werden.
Kim Hansen und Oke Lorenzen wurden zum Oberfeuerwehrmann
befördert. Zu Hauptfeuerwehrmännern mit zwei Sternen wurden
Thore Thiesen und Björn Erichsen befördert. Daniel Wachtmann wur-
de für über 10 Jahre aktive Dienstzeit geehrt. 
Erstmalig wurde sich auf einen einheitlichen Übungsdienst geeinigt.
So wird als fester Termin im Jahre 2019 immer der erste Donnerstag
im Monat für Übungsdienste genutzt. Interessierte Bürger sind herz-
lich eingeladen, an diesen Terminen in den Dienst der Feuerwehr
hereinzuschnuppern.

Jahreshauptversammlung 2019 der Freiwilligen Feuerwehr Immenstedt

Veranstaltungen Immenstedt
11.02. 20:00 Uhr, Gemeindevertretersitzung, Hotel Ist.-Bhf.                                          
19.02. 14:30 Uhr, Senioren Spielenachmittag, Dörpshuus
21.02. 15:30 Uhr, Blutspenden, DRK Ortsverband, Schule Ohrstedt
23.02. 19:30 Uhr, Kameradschaftsfest, FF, Hotel Ist.-Bhf. 
01.03. 19:00 Uhr, Gottesdienst zum Weltgebetstag, Kirche 

Gemeinde

Immenstedt
Bürgermeister Eckhard Abel

Südergree 5, 25885 Immenstedt
Tel.: 04843 202382

E-Mail: eckhard-abel@t-online.de
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Entspannung ist 
wichtig für Sie.
Besonders in Sachen Steuern.

Steuerberatung in 
Bredstedt und Umgebung.
Wir bieten umfassende steuerliche Beratung für Unternehmen 
aus den Bereichen Gewerbe, Landwirtscha� , Gartenbau sowie 
für Unternehmen aus dem Bereich der regenerativen Energien 
und auch für Privatpersonen (Arbeitnehmer und Rentner).

Liliencronstraße 2
25821 Bredstedt
Tel. 0 46 71/92 74-00

Leiter

Ulf Petersen-Therolf Steuerberater, Dipl.-Ing. agr.

7 Tage Serum-Kur
Bringt Ihre Haut wieder in ihre Regenerationsfähigkeit!

Mehr Info unter Telefon 04843-887 und 0151-16603346
Hannelore Lorenzen

Sönnigeskoppel 5 - 25855 Haselund

Am 23.02.2019 eröff-
nete Wehrführer
Danny Gröper um
19:30 Uhr das Feuer-
wehrfest der Freiwil-
ligen Feuerwehr Im-
menstedt im Hotel
Immenstedt Bahn-
hof. Neben der Ein-
satzabteilung, waren
auch zahlreiche fördernde Mitglieder anwesend. Danny Gröper dank-
te in seiner Rede zuerst den Aktiven für ihre Einsatzbereitschaft, aber
auch deren Frauen, die es vielfach erst ermöglichen, dass ihre Män-
ner so viel Freizeit in die Feuerwehr und damit in die Sicherheit des
Ortes investieren können. Er ließ zudem das Jahr Revue passieren
und dankte dem Gemeinderat Immenstedt für die gute Zusammen-
arbeit, gerade in Bezug auf den Umbau des Feuerwehrgerätehauses
und der Neubeschaffung des Löschfahrzeuges. An die Dankesworte
knüpfte der stellv. Bürgermeister Ralf Bahnsen an. Der Feuerwehr-
musikzug Ahrenviöl-Immenstedt spielte mehrere Stücke auf und
wurde zu späterer Stunde durch einen DJ abgelöst. 

Wehrführer Danny
Gröper konnte zu-
dem eine Beförde-
rung aussprechen.
Dennis Cardell wurde
nach erfolgreicher
Lehrgangsteilnahme
zum Hauptfeuer-
wehrmann mit 2
Sternen befördert.

Für die höchste Dienstbeteiligung mit jeweils 92% wurden Oke-Hans
Carstensen und Jörg Henkens mit einem kleinen Präsent ausgezeich-
net. Kim Hansen erhielt eine Ehrung für über 10 Jahre aktiven Feu-
erwehrdienst. Sören Schlotfeldt konnte für bereits 20 Jahre aktiven
Dienst ausgezeichnet werden. Auf ganze 30 Jahre kann Oke-Hans
Carstensen zurückblicken und erhielt dafür auch die verdiente Band-
schnalle. 
Nach dem offiziellen Akt, ging der Abend mit einem Festessen und
Tanz in den gemütlichen Teil über. Hierbei sei allen Sponsoren für
die Tombola gedankt, die mit zahlreichen Preisen den Abend unter-
stützten.

Feuerwehrball 2019
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16.03.    Theater Tud̈delbud̈dels, 20:00 Uhr, Friedensburg
21.03.    Schule Fruḧlingsmarkt der GGms VOH nachmittags 
            am Standort Viöl
21.03.    Förderv. SV JHV, 20:00 Uhr Sportlerheim
23.03.    Sozialverband Jahresfest, 18:00 Uhr, Friedensburg
25.03.    DRK Jahreshauptversammlung 14:30 Uhr, Gallehus
30.03.   Gemeinde Gartenabfall Annahme von 9.00-11.30 Uhr
04.04.   JGR Treffen der Jugendgemeinderäte, Ort nach Absprache
06.04.   Gemeinde „Schiet sammeln”, Friedensburg 
            09.30Uhr/Ostenau 5.4.2019 um 18:00 Uhr
18.04.   SV BW Löw JHV Gesamtsportverein, 20:00 Uhr, Sportheim
27./28.04. Reitclub Voltigierturnier, Reithalle

Veranstaltungen Löwenstedt Gemeinde

Löwenstedt
Bürgermeister Holger Jensen

Norderfeld 9 a, 25864 Löwenstedt
Tel.: 04673 870, Fax: 04673 870
E-Mail: norderkerns@aol.com

Neben seinen 51 aktiven
und etlichen passiven Mit-
gliedern konnte Wehrführer
Guido Albertsen zum Feuer-
wehrball in Löwenstedt am
19. Januar auch viele ehe-
malige Führungskräfte be-
grüßen: die früheren Wehr-
führer Thomas Christiansen
und Frank Schwalbe, den
stellvertretenden Wehrfüh-
rer Hans-Heinrich Hansen,
den einstigen Kommandan-
ten des Munitions-Depots
Dirk Rainer Weiß und
Schriftwart Heinrich Ley. 
In seinem Jahresrückblick für 2018 informierte Albertsen über fünf
Einsätze seiner Wehr, die zweimal zu Bränden, zweimal zur Beseiti-
gung umgestürzter Bäume und einmal zu einem Verkehrsunfall aus-
rücken musste. Hinzu kamen viele Übungseinsätze, darunter eine
Großübung in Stieglund zusammen mit den Wehren Jörl, Haselund
und Sollwitt-Pobüll und eine Technische Hilfeleistung bei einem Ver-
kehrsunfall. „Unsere Kameraden haben an fünf Funkübungen teilge-
nommen, die Umzüge zum Kinderfest, Schützenfest und Ringreiten
begleitet, das Laternelaufen und den Adventskalender ausgerichtet“,
zählte Albertsen weiter auf. Zwölf Kameraden nahmen an Lehrgän-
gen auf Amts-, Kreis- und Landesebene teil. „Ein großer Erfolg war,
dass drei Kameraden bei der Feuerwehrausbildungsfahrt den ersten
Platz belegten“, lobte der Wehrführer. 

Zum Oberfeuerwehrmann
befördert wurden Tobias
Kliese, Michael Ewel und
Sven-Ove Christiansen (ab-
wesend), zum Hauptfeuer-
wehrmann Mirko Sachwitz,
Rene Jensen, Tim Jensen
und Tobias Baasch. Thies Jo-
hannes Jessen ist nun
Hauptfeuerwehrmann mit
drei Sternen. 
Er wurde zudem für zehn-
jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt, gemeinsam mit Thor-
ben Poschkamp und dem
abwesenden Malte Schilling.

Eine Ehrung für 20 Jahre gab es für Birger Nagel, Dennis Jensen und
Thore Schwalbe.
In seiner Ansprache rechnete Bürgermeister Holger Jensen vor, wie
teuer der Brandschutz die Gemeinde käme, selbst wenn sie nur den
Mindestlohn dafür zahlen müsste. Immerhin lag der Zeitaufwand für
die ehrenamtliche Arbeit der Feuerwehr im vergangenen Jahr bei
insgesamt 1.421 Stunden. „Ich danke Euch allen für Eure Arbeit und
für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde“, sagte Jensen und
zeichnete kraft seines Amtes den Kameraden André Albertsen für 25
Jahre aktiven Dienst in der FF Löwenstedt mit dem Brandschutzeh-
renzeichen in Silber am Bande aus. Anschließend wurde bis in den
frühen Morgen getanzt und gefeiert.

Text und Foto: Silke Schlüter 

Freiwillige Feuerwehr feierte ein rauschendes Fest

Die Geehrten und Beförderten der Löwenstedter Feuerwehr mit ihrem „Chef“ 
Guido Albertsen (r.) und Bürgermeister Holger Jensen (3.v.r.)

Zimmerei Meisterbetrieb · Löwenstedt

Bauen mit Holz – 
nachhaltig, lebendig & individuell

Dachstühle · Überdachungen · Restaurierungen
Carports · Holzinnenausbauten · Sonderanfertigungen

Telefon: 0 48 43-20 50 89 5 · Mobil: 0152-22 75 85 09
info@poschkamp-holz.de · www.poschkamp-holz.de
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Gaststätte Friedensburg · Inh. Uwe Thomsen
Westerfeld 1 · 25864 Löwenstedt · Tel. 04843 – 12 27

www.friedensburg-loewenstedt.de · uwe-thomsen-best@gmx.de

• Festlichkeiten aller Art bis 170 Personen
• Bundeskegelbahn 
• Heuboden / Grillen ab Mai jeden Donnerstag 
• Offener freier Hotspot

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de

Im vergangenen Jahr war die Freiwillige Feuerwehr Löwenstedt Aus-
richter des jährlichen „Lebendigen Adventskalenders“ und so fanden
sich am 14.12.2018 ca. 80 Personen im Feuerwehr-Gerätehaus ein um
ein paar gemütliche Stunden miteinander zu verbringen. Anstatt des
Feuerwehrautos fand man an diesem Abend einen großen ge-
schmückten Tannenbaum in der Fahrzeughalle vor. Neben dem leib-
lichen Wohl wurden die Gäste mit einem bunten Programm für Groß
und Klein versorgt. Nach einer Begrüßung durch Wehrführer Guido
Albersten sorgte Wencke Jessen mit einer Gruppe Akkordeonspieler
für musikalische Unterhaltung. Anschließend verlas Thies Jensen ei-
ne Weihnachtsgeschichte und zu guter Letzt überraschte sogar noch
ein Besuch des Weihnachtsmanns mit kleinen Geschenken für die
anwesenden Kinder. Großer Dank geht an Wencke Jessen und ihrer
Akkordeongruppe, Heinz und Christoph Jensen für den gespendeten
Tannenbaum, Iris Thomsen, die diesen geschmückt hat, Lebensmittel
Beck für gespendete Quarkbällchen, sowie allen weiteren Kamera-
den und ihren Partnern für ihre Mithilfe.
Insgesamt konnte an diesem Abend ein Überschuss von 300€ er-
wirtschaftet werden. Diesen Überschuss übergaben Guido Albersten
und sein Stellvertreter Torge Petersen am 12.01.2019 an die Evange-
lische Kindertagestätte Löwenstedt-Haselund als Spende. Leiterin
Tanja Weilbach-Hornburg nahm die Spende dankend entgegen und
freute sich sehr. Das Geld solle nun in neue Spielsachen investiert

werden. Des Weiteren lobte sie die tolle Zusammenarbeit zwischen
der Kita und der Freiwilligen Feuerwehr. Im letzten Jahr half die Feu-
erwehr zum Beispiel durch das Begleiten des Laterne-Laufens und
die Brandschutzerziehung sowohl für das Kita-Personal als auch für
die Kinder. Heino Sachwitz und Dieter Reimers führten die Kinder
dafür durch das Feuerwehrgerätehaus und machten sogar eine klei-
ne Spritztour mit dem Feuerwehrauto. Auch die Feuerwehr konnte
von der Kita profitieren. Im Mai fand eine Brandübung unter Einsatz
einer Nebelmaschine in den Räumlichkeiten der Kita statt.  

Text: Torge Petersen

Die Freiwillige Feuerwehr spendet Überschuss an die Kita
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Veranstaltungen Norstedt
Jeden letzten Montag im Monat Preisknüffeln
Jeden 2. Dienstag im Monat Spielenachmittag

16.03. 20 Uhr, Theaterabend in Löwenstedt mit den Tüdelbüdels
04.04. 18 Uhr, Schietsammeln, Treffpunkt Bushalte

Gemeinde

Norstedt
Bürgermeister Volker Carstensen

25884 Norstedt, Haaks 1
Tel: 04843 27254, Fax: 04843 202389
E-Mail: carstensen-volker@t-online.de

Spendenübergabe
Am 16.01.2019 fuhren Maike und ich
nach Niebüll zum Wilhelminen-
Hospiz, um unsere Spende zu
überreichen. Wir wurden herzlich
empfangen und Frau Tüchsen er-
zählte von der Arbeit im Hospiz. Die
gesetzlichen Rahmenbedingungen
schreiben vor, dass ein großer Teil
der Betriebskosten selbst finan-
ziert werden müssen. Das bedeutet
zur Zeit ca. 150.000 € im Jahr. Die
Zahlungen der Kranken- und Pfle-
gekassen decken nur einen ganz
geringen Teil dieser Kosten. Deshalb ist das Hospiz auf Spenden an-
gewiesen und wir freuen uns sehr, dass wir mit unserer Spende von
651 € ein Teil dazu beitragen konnten. Vielen Dank nochmals an die
fleißigen Spender beim Adventskalender und an Ute!

Renate Hansen 

Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Norstedt
Am 4. Januar 2019 hat die Freiwilli-
ge Feuerwehr Norstedt ihre Jahres-
hauptversammlung abgehalten.
Wehrführer Holger Kniese begrüß-
te die Kameradin/Kameraden so-
wie den Amtswehrführer Rolf
Schadwald und ganz besonders
Ehrenwehrführer und Bürgermei-
ster Volker Carstensen sowie Eh-
renbrandmeister Karl-August Oje.
Gleich zu Beginn der Versammlung
wurde der stellvertretende Wehr-

führer Björn Albert-
sen vom Amtswehr-
führer zum Brand-
meister befördert.
Des Weiteren wurden
Jan-Marten Thomsen
für 10 Jahre, Björn
Hansen 20 Jahre und
Peer Wietzke für 30
Jahre aktiven Dienst
geehrt. Peer wurde auch zum Hauptfeuerwehrmann mit 3 Sternen
befördert.
Neu in den Vorstand wurde Malte Hansen als Kassenwart gewählt
da Peer Wietzke nach 12 Jahren den Posten zur Verfügung gestellt
hatte.

Kameradschaftsfest der Freiwilligen Feuerwehr Norstedt
Eine Woche später am 12. Januar 2019 fand das Feuerwehrfest im Nor-
stedt Kroog statt. Wehrführer Holger Kniese begrüßte die Kamera-
din/Kameraden und ganz besonders Ehrenwehrführer und Bürger-
meister Volker Carstensen sowie Ehrenbrandmeister Karl-August Oje
und alle anwesenden Gäste. Bei einem sehr leckeren Essen stärkten
sich alle für die Nacht. Holger Kniese ließ in seinem Bericht das ver-
gangene Jahr Revue passieren und berichtete von aktuellen Themen.
Dann stieg die Spannung den für jeden war ein Gewinn der reichlich
bestückten Tombola dabei. Einen ganz großen Dank an die vielen Fir-
men und Betriebe aus dem Umland die sich sehr spendabel gezeigt
hatten. Bei guter Musik wurde bis in den frühen Morgenstunden ge-
feiert. Vielen Dank an den Festausschuss für das schöne Fest.

Winterwanderung 2019 
Am 27.01.2019 trafen sich 44 Wanderbegeisterte oder nur „Früh-
stücker“ um 9:30 Uhr bei Frauke Hansen im Norstedter Kroog. Nach
einem reichhaltigen und mal wieder sehr leckeren Frühstück fuhren
wir gegen 11 Uhr in den Drelsdorfer Forst um dort unsere Winterwan-

Düt und Dat ut Norstedt

G
m
b
H
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derung zu starten. Mit 29 Wande-
rern und deinem Hund ging es ein-
mal um den Forst herum. Der Or-
ganisator Bjarne Hansen hatte sich
eigentlich eine schöne Strecke
durch alle drei Teile des Drelsdor-
fer Forst ausgesucht, konnte diese
aber aufgrund von einsetzendem
Tauwetter leider nicht abwandern.
So entschieden wir uns für die
festen Wege durch den Wald und
der angrenzenden Gemarkung. Wir
konnten die Wanderung im trocke-
nem starten, nur zum Schluss wur-

den wir ein wenig nass. Nach ca. 1,25 Stunden kamen wir wieder am
Ausgangspunkt an. Bjarne Hansen bedankte sich für die gute Betei-
ligung und hofft auf ein Wiedersehen in 2020. 
Der Termin für die nächste Weiterwanderung steht schon fest:
05.01.2020 

Neuer Pferdesport-Verein in Spinkebüll 
Im kleinen Ortsteil Spinkebüll gab es Anfang des Jahres eine neue
Vereinsgründung zu feiern. Die Pferdesportgemeinschaft Spinkebüll
bietet ab sofort die Sportarten Voltigieren, heilpädagogisches Volti-
gieren und Reiten für Kinder und Jugendliche an. 
Nach 25 Jahren Erfahrung im Voltigiersport freut sich die 1. Vorsit-
zende Stefanie Winkelmann nun gemeinsam mit Ihren Vorstands-
kollegen Christopher Küßner und Sarah Thiesen auf das neue Aben-
teuer. Anfang Januar wurde die Gründung in Spinkebüll bei Kaffee
und Kuchen mit Sportlern, Freunden und Unterstützern gefeiert. „Bei
der Suche nach einem Vereinsnamen war uns ein Bestandteil
schnell klar: ‚Gemeinschaft‘, denn Gemeinschaft wird bei uns groß
geschrieben und auch schon seit Jahren gelebt.“, erzählt Stefanie
Winkelmann in ihrer Willkommensansprache. Auch Bürgermeister
Volker Carstensen freut sich über die Gründung des neuen Vereins
in Spinkebüll und lässt es sich nicht nehmen an der Feier teilzuneh-
men und den Mitgliedern alles Gute zu wünschen. 
Für das kommende Jahr hat der neue Verein schon große Pläne: Ne-
ben einem Zeltlager
im Sommer, welches
bereits zum 4. Mal in
Spinkebüll stattfin-
det, wird die Pferdes-
portgemeinschaft
Spinkebüll ebenfalls
die Landesmeister-
schaften im Voltigie-
ren von Schleswig-

Holstein und Hamburg in der Reithalle Behrendorf ausrichten. 
Aktuell zählt der Verein schon etwa 20 Mitglieder, Interessierte am
Voltigieren und Reiten sind aber herzlich Willkommen. Für Fragen
rund um eine Mitgliedschaft steht Sarah Thiesen gerne zur Verfügung
(telefonisch unter 04841-6684660 oder per E-Mail an psg.spinkebu-
ell@gmail.com) 

Ankündigung Kinderfest 2019
Nach den tollen Erlebnissen im letzten Jahr findet auch in diesem
Jahr wieder ein erweitertes Kinderfest statt.
Das heißt, dass alle Omas und Opas die in unserer Gemeinde leben,
wieder gerne ihre Enkelkinder einladen dürfen teilzunehmen. Da wir
ja etwas an „Kinderknappheit“ leiden, darf jedes  teilnehmende Kind
außerdem einen Freund bzw. Freundin mitnehmen. Gegen einen ge-
ringen Unkostenbeitrag dürften die Freunde dann auch an den Spie-
len teilnehmen.
Versprochen werden spannende Spiele und Wettkämpfe, ein Ge-
schenk und sogar die heißbegehrte Königsschärpe.
Das Highlight in diesem Jahr wird ein Riesen Menschenkicker sein.
Gute Musik, leckeres Essen und jede Menge Spaß sind garantiert.
Das Fest ist am 25.05.19 und kann nur stattfinden wenn genügend
Anmeldungen eingehen. Also, wenn du deine Wurzeln in Norstedt
oder Spinkebüll hast, sei dabei. Ilona Hinrichsen

Maklerbüro - Geschäftseröffnung in Norstedt
Thomas Thomsen eröffnete im Februar sein Maklerbüro und hat sich
auf Immobilien, Leibrenten und auf Existenz-Versicherungen mit sei-
nem Netzwerk spezialisiert. 
„Meine Arbeit beruht auf fast 30 Jahre Berufserfahrung und ich freue
mich sehr, wieder hier zu sein. Ich bin ein Norstedter und kenne mich
in dieser schönen Region gut aus. 
Als Vater von zwei Kindern kenne ich es, wenn eine Familie größer
wird, andere Wohnräume hermüssen usw., da gilt es vieles zu be-
denken uns was ist, wenn sich die
Situation unerwartet ändert?  Im
hohen Alter planen 9 von 10 Rent-
ner möglichst lange zuhause woh-
nen zu bleiben und suchen oft
nach Lösungen, das Haus altersge-
recht und barrierefrei umzubauen
oder wollen sich einfach mal etwas
Größeres gönnen, warum nicht? 
Immobilien können mehr als nur
mietfrei wohnen! Mit einer Leibrente lassen sich Teilzahlungen,
Wohnrecht und Zusatzrente kombinieren, notariell abgesichert und
versichert. Meine Erstberatung ist kostenfrei und dat uk gern op
plattdütsch!"
Infos unter Tel. 04843-9739468 oder www.thomas-thomsen.com
Norstedt, den 15.02.2019 Thomas Thomsen
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www.friseur-jessen.de

Terminvereinbarung
im Damensalon

jetzt auch per WhatsApp unter 

0160/98228909

Anmerkung der Redaktion
Liebe Norstedter und Spinkebüller,
für Beiträge und Informationen, wie zum Beispiel die Geburt eines
Kindes, wären wir sehr dankbar. Bitte einfach anrufen oder mailen.

Erster Blumenduft
Wie erster Blumenduft so zag, 
streift die Sonne diesen Tag.
Wie ein sanfter Hauch so neu,
wie ein Kinderblick so scheu.
Morgenstunden und ein neues Jahr,
Blumen rot und gelb ganz nah.
Wie verflogen ist die dunkle Nacht
Wenn der Frühlingzauber sich entfacht.
(Monika Minder)

Eure Karla-Kolumna-Redaktion

Programm 2019

Börse für Jugendliche und Erwachsene
Am Freitag, d. 15. März 2019 in der Pausenhalle der Viöler Schule
17 Uhr für Verkäufer / 18 Uhr – 20 Uhr für Käufer
Kauf und Verkauf von Bekleidung und Accessoires - 
keine Flohmarktartikel. Es gibt Fingerfood und Getränke 
Anmeldung bei Monika Möhrke 
ab 28. Februar, 7.30 Uhr, Tel. 04843/324

Börse rund um’s Kind
Am Samstag, d. 16. März 2019 in der neuen Pausenhalle der Schule
Viöl - 13.00 Uhr für Verkäufer, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr für Käufer.
Kauf und Verkauf von Kinderbekleidung (auch größere Größen),
Ausstattung und Spielzeug. Keine Flohmarktartikel!
Kaffee und selbstgebackene Kuchen (auch zum Mitnehmen) 
Anmeldung bei Monika Möhrke ab 1. März , 7.30 Uhr. Tel.: 04843/324

„WEIT. Die Geschichte von einem Weg 
um die Welt”

Filmabend im Markttreff Schwesing

Dienstag, 9. April 2019, 19:00 Uhr, Markttreff Schwesing
Eintritt: 5,- EUR. Anmeldung: Gert Nissen, 0461-979787

Yoga
Anke Kraatz

7x:  29.4, 6.5., 20.5., 27.5., 3.6., 17.6., 24.6.2019
8x Montags von 4. Februar bis 25. März 2019
Markttreff Schwesing, 9.00 - 10.30 Uhr
Kursgebühr: 49,- EUR. Anmeldung: Gert Nissen, Tel. 0461-979787

Tai Chi
Birgit Henningsen

6x vom 06.05.-10.06.2019, Kursgebühr: 48,- EUR 

7x vom 12.08. -23.09.2019, Kursgebühr: 56,- EUR 

7x vom 21.10.-09.12.2019, Kursgebühr: 64,- EUR

Aula Schule Viöl, 19.00 - 20.00 Uhr
Anmeldung: Birgit Hennngsen: 04843-2380

Tone Fish - IRISH NIGHT
Konzert mit der Folk-Gruppe „Tone Fish”

Samstag, 25. April 2019, La Borsa Aroma
Norderdorf 11, Behrendorf, 19:30 Uhr
Eintritt: 17,- Euro. Anmeldung: Telefon 04843-394 und 0461-979787
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Veranstaltungen Oster-Ohrstedt
Jeden Dienstag: Landfrauen Chor, Dörpshuus
Jeden 1. Freitag im Monat „Übungsabende der Freiwilligen
Feuerwehr”, 19.30 Uhr
Vom Oktober bis April jeden Mittwoch, Bruusen, Dörpshuus

23.03. Aktion „Sauberes Dorf”, Feuerwehrhaus, 10:00Uhr
26.03. Landfrauen, „Wenn der Schuh drückt - was hinter

Fußschmerzen stecken kann”, Dörpshuus Oster-Ohrstedt
18:00 Uhr

Gemeinde

Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Michael Bartels

Norderende 25, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel.: 04847 1269, Handy: 0152 53803391

E-Mail: mibartels@gmx.de

Auf eine ganze Reihe von Veranstaltungen und Terminen blickten
die Vorsitzende Inke Carstensen-Klatt und Schriftführerin Dunja Pe-
tersen bei der Jahreshauptversammlung zurück. Vorträge über gutes
Stressmanagement, das Leben in Tansania, 80 Jahre Landwirtschaft
und Schleswig-Holstein in Fotos wurden angeboten. Es gab Musik
vom Landfrauenchor, der Gitarrengruppe "Prosecco", dem Bach-Chor
in Hamburg und vom Leierkasten. Es wurde geschmeckt mit der Dip-
Fee, gekocht mit Sünje und gefrühstückt ganz ohne Programm. Auch
unterwegs waren wir im vergangenen Jahr: zum Wellness-Wochen-
ende nach Büsum, zur Baum- und Rosenschule nach Böklund, mit
dem Fahrrad durch Ahrenviöl zu Getränke Tadsen und zum Biohof
Söth und mit der Kutsche nach Südfall. Dem Tätigkeitsbericht folgte
der Kassenbericht. Frauke Kersten erläuterte den Kassenstand, von
den Kassenprüferinnen wurde ihr eine vorbildlich geführte Kasse at-
testiert. Anschließend standen Wahlen an: Ein herzlicher Dank ging
an Sünje Albertsen, die nach sechs Jahren aus dem Amt schied. Neue
Beisitzerin wurde Gaby Koopmann, weitere freie Posten für Beisitze-

rinnen blieben va-
kant. Zur Freude aller
meldeten sich aber
zwei Damen aus der
Versammlung, die
gerne in die Vor-
standsarbeit hinein-
schnuppern möch-
ten. 

Für die anschließende Unterhal-
tung sorgte Jacqueline Lindemeyer.
Die Poetry-Slammerin aus Kiel rief
mit ihren selbstgeschriebenen
Texten Heiterkeit aber auch nach-
denkliche Minen hervor. Beson-
ders beeindruckte der Text über
Sternschnuppen und dem Wunsch
nach Frieden aus verschiedenen
Ländern und Perspektiven. 
Fast schon wie zuhause fühlten wir
uns beim Wellness-Wochenende
in Bad Segeberg. Morgens wie
abends ein tolles Buffet, baden,

saunieren und sich verwöhnen lassen - es war wie immer eine schö-
ne, entspannte Zeit! Als i-Tüpfelchen gab's wunderbares Vorfrüh-
lingswetter, so dass einem Spaziergang um den See oder einem aus-
giebigen Shopping-Bummel nichts im Wege stand. 
Ein Ausblick auf das Programm:
26.03.2019 – Wenn der Schuh drückt: 
Was hinter Fußschmerzen stecken kann
18.04.2019 – Fahrt zum Narzissenhof Hilligenbohl
Wenn jemand Ideen oder Anregungen für das weitere Programm hat
– der Vorstand freut sich über Tipps. Schaut doch auch mal auf un-
sere Internet-Seite: lfv-ohrstedt.de

Dunja Petersen

Was war los im Landfrauenverein Ohrstedt?
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Vor Eintritt in die Tagesordnung erhoben sich alle Anwesenden, um
dem verstorbenen ehemaligen Wehrführer und Gemeindevertreter
Erich Hansen die letzte Ehre zu erweisen.
Wolfgang wies auf die vielen Verdienste hin, die sich Erich in der Ge-
meindevertretung und bei der Feuerwehr erworben hat.
Wahrscheinlich aufgrund des Wetters hielt sich die Anzahl der Zuhö-
rer/Innen diesmal in Grenzen – allerdings wurde in der Einwohner-
fragestunde deutlich gemacht, dass die Gemeinde mit der
Bemühung um „Umwelt- und Naturschutz“ bei den Bürgern „offene
Ohren“ findet: Moni Schultz freute sich, dass der Beschluss zur An-
lage von „Insektenwiesen“ gefasst wurde und in diesem Jahr noch
umgesetzt wird. 
Unter TOP 4 stellte Frau Annabell Lehne als Klimaschutzmanagerin
beim Kreis NF das „Klimaschutzbündnis NF“ vor, das zwischenzeitlich
20 Mitstreiter gefunden hat und sehr aktiv geworden ist.
Im ersten Halbjahr 2019 gibt es am 19.2. ein „Unternehmerforum“, am
27.2. trifft sich das Netzwerk für die Jahresplanung und am 23.3. ist
es an der „New Energy“ in der Messehalle beteiligt.
Die Aufgaben sind breit gefächert: Beratung zur Beschaffung von För-
dermitteln / Initiierung von gemeindeeigenen oder kreisweiten Pro-
jekten / Sensibilisierung für den Klimaschutz auf jeder Ebene sowie
Organisation und Durchführung von Veranstaltungen.
Dafür hat der Kreis NF in den nächsten drei Jahren jeweils 50 Teuro
pro Jahr zur Verfügung gestellt.
Der Beitritt der Gemeinde zum Klimaschutzbündnis wurde nach
Klärung einiger Fragen dann einstimmig beschlossen – Inke Carsten-

sen-Klatt erklärte sich bereit, als „Ansprechpartnerin“ für die Ge-
meinde zu agieren…….
TOP 5 Stand unter der Überschrift: „Classic Motor Days“
Wolfgang erläuterte, dass ab diesem Jahr kein „Dragrace“ mehr auf
dem Flugplatz stattfinden wird – dafür wurde dann durch den Vor-
sitzenden des o. g. Vereins, Herrn Anton Schlenger-Evers aus Elms-
horn, die o. g. Veranstaltung vorgestellt:
Am Wochenende 26. – 26. Mai 2019 wird auf dem Flugplatzgelände
eine Rennstrecke für Oldtimer aufgebaut und dort mehrere Rennen
für Auto`s und Motorräder durchgeführt.
Der Verein veranstaltet diese Art der „Förderung des klassischen Old-
timer-Motorsports“ seit 2013 auf dem Flugplatz „Hungriger Wolf“, der
leider ab 2019 nicht mehr zur Verfügung steht.
Es ist nicht nur eine „Renn-Veranstaltung“ mit allen Sicherheitsvor-
kehrungen durch die erfahrenen Mitglieder und Rennleiter, einem
Fahrerlager mit Boxengasse sondern auch die Clubpräsentation, Ca-
tering, Teilemarkt und…und …und.
Es handelt sich dabei seit Jahren um die größte Oldtimer-Veranstal-
tung in Norddeutschland und zieht bisher rd. 300 Teilnehmer und
10.000 Zuschauer an.
Aufgrund des neuen Standortes rechnet der Veranstalter bei den Zu-
schauern mit der Hälfte und würde sich natürlich sehr freuen, wenn
die Schätzung übertroffen wird. 
Auf Nachfrage teilte Herr Schlenger-Evers noch mit, dass „Einheimi-
sche“ vergünstigte Eintrittspreise bekommen würden; Zuschauer, die
mit eigenem Oldtimer kommen, werden ohne Eintritt auf den Platz

Gemeindevertreter-Sitzung vom 4. Februar 2019

Veranstaltungen Schwesing
16.03. HV SoVD im MarktTreff
19.03. Hauptvers. MarktTreff Verein
28.03. Bruusen ab 19 Uhr
28.03. Stressmanagement - Landfrauen MarktTreff
28.03. Halbtagesfahrt  Kirche
ab 04.04. OSTERFERIEN bis 13.04.
11.04. Bruusen ab 19 Uhr
13.04. Hauptversammlung DRK in der Felsenburg
18.04. Frühjahrsveranst. Landfrauen Immenstedt-Bhf
20.04. Osterfeuer im Pastoratsgarten
27.04. Konfirmation Gruppe I

29.04. Gemeinderats-Sitzung ab 19.30 Uhr
30.04. Maibaum aufstellen beim Markttreff
04.04. Konfirmation Gruppe II

• Wärmepumpen
• Öl- und Gasheizungen
• Sanitäranlagen - Baderneuerungen
• Klempnerarbeiten
• Solaranlagen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Holzkessel und Kaminöfen
• Verkauf von Material

Gemeinde

Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll

Osterende 17, 25813 Schwesing
Tel. 04841 71236, Fax 935507
E-Mail: sokoll060160@aol.com
Internet: www.schwesing.de
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WERNER’S TAXI
Viöl/Boxlund 04843 20 135
Husum 04841 779 38 38
Ihr zuverlässiger Taxi  www.wernerstaxi.de

sitzende Krankenfahrten
Chemo/Bestrahlung/Dialyse

Serienfahrten
Alle Kassen

Kurierfahrten

gelassen, wenn sie denn ihr „Goldstück“ in einem extra Bereich den
Zuschauern präsentieren.
Übrigens gibt es Filme auf „YouToube“ von bisherigen Veranstaltun-
gen zu sehen.
Unter TOP 6 genehmigte die Vertretung die Entgegennahme von
Spenden für die Feuerwehr aus der Bevölkerung sowie drei Gelds-
penden (1.050€) für das neue Festzelt der Gemeinde von den drei
hiesigen Windparks.
In den Berichten unter TOP 7 berichtete neben dem Bürgermeister
auch der Wegeausschuss über die Begehung im Norderende sowie
der Tatsache, dass die Breite der dortigen Wege den gesetzlichen
Maßen entspricht. Bei „vorsichtiger“ Fahrweise und „vernünftigem“

Parkverhalten könnten Probleme vermieden werden. Die Gemeinde
wird jedoch noch versuchen, eine gewisse „Verbreiterung“ durch um-
setzen von Steinen/Büschen etc. zu bekommen.
Außerdem wurde mit der Leitung des KiGa und dem KiGa Förderver-
ein die weitere Bestückung des Spielplatzes abgestimmt.
Der Förderverein hat zwischenzeitlich das Geld für die geplante
„Matschbahn“ zusammen – nach grober Abstimmung über den Stan-
dort der Bahn werden jetzt entsprechende Angebote eingeholt, da-
mit im Frühling die Bahn vielleicht schon eingeweiht werden kann.
In diesem Zusammenhang teilte Wolfgang mit, dass im Norderende
eine zweite Sandkiste aufgestellt wird.  

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Schwesing ging ohne große Vorkommnisse zu Ende. Neben einigen
Berichten der verschiedenen Verantwortlichen und den Ehrungen
durch den Wehrführer Stefan Hansen, kam es auch zu einer Aus-
sprache über die kulturellen Hilfestellungen der Feuerwehr im Dorf.
„Grundsätzlich war es ein diskussionsreicher Abend. Aber auch das
macht eine lebendige Wehr aus“, sagte Hansen nach der Versamm-
lung. Gemeint war die offene Diskussion um die Ausrichtung des
jährlichen Feuerwehrgrillens sowie die Hilfe beim Dorf- und Kinder-
fest. Im Zuge der immer weniger werdenden Ehrenämtler hatte auch
die Schwesinger Feuerwehr in den letzten Jahren vermehrt Probleme,
freiwillige Helfer für diese Veranstaltungen zu finden. Wehrführer
Hansen setzte diese Thematik diesmal auf die Tagesordnung und
lud zur Aussprache ein. Dies sorgte auch für einen regen Austausch,
in dem sich verschiedene Meinungen trafen, sich letztendlich aber
doch alle für eine Fortführung dieser kulturellen Dorfveranstaltungen
aussprachen. Dies freute den Kulturbeauftragten des Dorfes Frank
Grewe, der sich nochmals ausdrücklich bei der Feuerwehr für den
Einsatz im Dorf bedankte. Auch Bürgermeister Wolfgang Sokoll ho-
norierte die Arbeit der freiwilligen Feuerwehr, die nicht nur durch die
Hilfe bei den Festen, sondern auch aufgrund der Brandwache und
anderen Diensten „am Dorf“ ein fester Anker im sozialen Umfeld sei.
Zu guter Letzt begrüßte auch Amtswehrführer Rolf Schadwald die
Entscheidung, mahnte allerdings gleichzeitig: „Ein freiwillige Feuer-

wehr ist kein Kultur-
träger. Sie hat andere
Aufgaben und muss
diese auch wahrneh-
men!“
Geehrt wurde an die-
sem Abend auch ein
Trio, was zusammen
schon 170 Dienstjah-
re im Dorf Schwesing

auf dem Buckel hat. Wehrführer Stefan Hansen und sein Stellvertre-
ter Steffen Wendler bedankten sich bei Nane Bahnsen, Gerd Peter-
sen und Christian Petersen für den jahrelangen Einsatz in der Wehr. 
Anschließend berichtete neben dem Jugendwart Jannik Hansen und
dem Maschinistenbeauftragten Torben Clausen auch Atemschutz-
beauftragter Dirk Wuggazer über das vergangene Jahr. Dirk bedankte
sich vornehmlich bei seinen Atemschutzgeräteträgern für die etli-
chen Sonderdienste, zollte aber auch allen anderen Kameraden sei-
nen Respekt für den vorbildlichen Einsatz.
Beim Punkt Verschiedenes berichtete Wehrführer Hansen ebenfalls
von einem Erste-Hilfe-Kurs, den die Feuerwehr im kommenden Jahr
auch für die Bevölkerung öffnen will. Hierzu sei jeder gegen eine Ge-
bühr eingeladen. Abschließend wies Steffen Wendler als stellvertre-
tender Wehrführer darauf hin, dass sich alle Kameraden Gedanken
über eine neue Wehrführung machen müssen: „Stefan wird es nicht
mehr lange machen. Also müssen wir uns etwas überlegen.“ Hansen
hat seinen Rücktritt nach langjähriger Führung angekündigt. 

Heiko Lohr 

Feuerwehr Schwesing: Toller Einsatz für das Dorf
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Es war wieder ein tol-
ler Auftakt für das
Jahr 2019 – der Fest-
ausschuss (Eheleute
Bielinski und Ka-
phengst) hatten sich
sehr viel Mühe gege-
ben und waren selbst
aktiv – davon später
mehr…
Im Festsaal von „de Kröger“ gab Wehrführer Stefan Hansen vor dem
sehr guten Essen einen kurzen Jahresbericht über die Wehr und Ihre
Aktivitäten - die beeindruckenden Daten in Kurzform:
23 Einsätze/Personalbestand: 38 Aktive, 16 Reservisten/Ehrenabtei-
lung 22/7 Schwesinger Kinder in der Jugendfeuerwehr/Insgesamt 35
Personen auf Lehrgängen/32 Übungsabende zzgl. 13 Sondertermine/
div. Öffentliche Termine/15 x Abordnungen unterwegs/aktive Sport-
gruppe/3 Treffen für Brandschutzerziehung und Aufklärung….
Ein gewaltiges Pensum, das als Ehrenamtliche geleistet wurde…..
In diesem Jahr wurden nach dem Essen folgende Kameraden geehrt:
Für 10 Jahre Ehrenamt in der Feuerwehr:
Oberfeuerwehrmann Marc Albertsen
Oberfeuerwehrmann Sven Stäwen
FF Brandschutz Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre Ehrenamt:
Hauptfeuerwehrmann Bernd Hansen
Für 40 Jahre Ehrenamt in der Feuerwehr:
Löschmeister Ernst Clausen
Löschmeister Karl Heinz Porath
Mit einer ausführli-
chen Laudatio durch
Stefan Hansen und
Bürgermeister Wolf-
gang Sokoll wurde
der bisherige stellv.
Gemeindewehrführer
Helmuth Thomsen
aus seinem Amt ent-
lassen.
Danach wurde der neue stell. Gemeindewehrführer Steffen Wendler
nach Absolvierung diverser Lehrgänge zum Löschmeister befördert.
Steffen bedankte sich nicht nur bei seinem Vorgänger, sondern spe-
ziell auch bei den Partnerinnen und Partnern der Kameraden, die
häufig auf Ihre Frauen und Männer verzichten müssen zum Wohle

der Gemeinde.
Wolfgang bedankte
sich außerdem im
Namen der Gemein-
de bei den Mitglie-
dern der FF- Schwe-
sing einschließlich
der Ehegatten für die
dauerhafte Bereit-
schaft, nicht nur die

Pflichtaufgaben in der Feuerwehr zu leisten, sondern auch sonst ak-
tiv teilzunehmen, wenn die Gemeinde Hilfe braucht.
Präsente für volle Dienstbeteiligung gab es für die Aktiven LM Dirk
Wuggazer, OFM Thomas Bahnsen und LM Jannik Hansen sowie für
Aktive der Reserveabteilung HFM Bernd Hansen und HFM Hauke Nis-
sen.
Danach gab der Festausschuss die Tanzfläche frei – mit einem Eh-
rentanz für die Geehrten und Beförderten…..dabei mussten alle „gut
behütet“ dabei sein, was sich durch den ganzen Abend dann auf An-
weisung für einige Gruppen durch den DJ fortsetzte. 
Als „Schätzspiel“ sollten diesmal die Anzahl der „Liter getrunkene
Biere bis Mitternacht“ aufgeschrieben werden….
Eine tolle Show bot dann der vierköpfige Festausschuss kurz vor Mit-
ternacht:
Ein „Schwarzlichtspektakel“ im abgedunkelten Saal nach musikali-
schen Klängen war m. E. der Höhepunkt und zudem noch
Schweißtreibend, da die Vier unter Skimasken versteckt doch sehr
ins Schwitzen gerieten…

Das Schätzspiel (er-
ster Preis wieder ein
von „Backensholz“
gespendete Käsesor-
tenschale) wurde ei-
ne „enge Kiste“, das
von „Experten“ ge-
wonnen wurde.
Als „Bierkönig“ ent-
puppte sich Udo Lohr

mit einer Differenz von etwa einem halben Liter unter der tatsächli-
chen Menge von gut 40 L Bierkonsum – ganz knapp gefolgt von Helge
Thomsen und Timo Eismann – beide auch unter einem Liter Diffe-
renz…….

Feuerwehrball in Schwesing

Die Husum Gospel Singers laden am 2. April zu ihrem Frühjahrskon-
zert um 20 Uhr in die Kirche zu Schwesing ein.
Die 40 Sängerinnen und Sänger haben für diesen Abend gemeinsam
mit ihrem Chorleiter  Igor Vlassov ein abwechslungsreiches Früh-
lingsprogramm mit vielen neuen Gospels und Spirituals zusammen-
gestellt, die sowohl zum Mitsingen und Mitklatschen als auch zum
Träumen anregen sollen. So werden sich neue Gospels wie Come
closer, Blessed be his name oder You are holy mit bereits bekannten

Spirituals wie Bless the Lord oder  We pray abwechseln. Natürlich
wird auch der „Gospel-Hit“ O happy day in diesem Frühlingspro-
gramm nicht fehlen.
Auch das gemeinsame Singen soll an diesem Abend nicht zu kurz
kommen. Durch das Programm führt in gewohnt humorvoller Weise
Melf Boyens. Die Sängerinnen und Sänger würden sich über eine
Spende für die Chorarbeit freuen. Der Eintritt  ist frei.

Einladung zum Gospel-Frühling

Amt Viöl AKTUELL 02-2019.qxp_Layout 1  06.03.19  16:04  Seite 28



Veranstaltungen Sollwitt
06.03. 17:30 Uhr, Jugendgemeinderat-Treffen
30.03. 19:30 Uhr, Kameradschaftsabend der Feuerwehr
04.04. 17:30 Uhr, Jugendgemeinderat-Treffen
08.04. ab 18:00 Uhr, Müllsammeln in der Gemeinde
18.04. Osterfeuer bei der Bude
03.05. 17:30 Uhr, Jugendgemeinderat-Treffen
16.05. 19:00 Uhr Aufbauen Ringreiten auf dem Schulplatz
18.05. ab 8:00, Ringreiten
26.05. ab 9:00 Uhr, Kinderringreiten
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Gemeinde

Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen

Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, Handy 0152 09833105
E-Mail: hansen-sollwitt@t-online.de,

Internet: www.sollwitt.de

Als der Ringreiterverein Sollwitt-Pobüll 1977 unter dem Motto „Steck
gut to“ gegründet wurde, übernahm mit Johannes Schütt eines der
Gründungsmitglieder den Vorsitz. Er blieb 20 Jahre auf diesem Po-
sten. 1997 übernahm Bernd Arendt die Führung, 2011 Ralf-Jens Schütt. 
Die Doppelfunktion Vorsitzender und Feldführer war für ihn aufgrund
des zunehmenden Arbeitsaufwandes aber irgendwann nicht mehr
machbar, deshalb machte er sich daran, die Arbeit auf mehrere
Schultern zu verteilen. 2016 übernahm Daniel Hansen das Amt des
Feldführers und somit eine wichtige Aufgabe beim jährlichen Rin-
greiterfest. Gleichzeitig führte von nun an Jasmin Donath-Kaiser beim
Kinderringreiten Regie. Jetzt ist sie diejenige, die den Verein weiter-
führen wird, denn im Rahmen der jüngsten Mitgliederversammlung
wurde sie einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. Das Amt des
Schriftwartes gab Jens Johannes Schütt nach zwölf Jahren ebenfalls
an eine Frau ab: an Svenja Heldt, die künftig auch für das Kinderrin-
greiten verantwortlich zeichnen wird.
Das ist für den bisherigen Vorsitzenden genau die richtige Entwick-
lung: „Ich finde, wir sollten die Frauenpower nutzen, die sich in den
vergangenen Jahren in unserem Verein mehr und mehr bemerkbar
gemacht hat“, sagte er mit Blick darauf, dass sich die Reiter der
„Altherrenriege“ zunehmend vom aktiven Feld zurückziehen und die

nachrückenden Mitglieder meist weiblich sind. Die jüngste der 36
aktiven Ringreiterinnen ist gerade mal 17 Jahre alt. „Mit dieser Ver-
einsspitze sind wir für die Zukunft gut aufgestellt“, zeigt sich der Vor-
stand zufrieden.   

Mit Frauenpower in die Zukunft - Ringreiterverein Sollwitt-Pobüll unter neuer Führung

Mit dem Amt der ersten Vorsitzenden übernimmt 
Jasmin Donath-Kaiser (l.) von Ralf-Jens Schütt auch die Standarte 

des Ringreitervereins Sollwitt-Pobüll.

Anzeigen- und
Redaktionsschluss für die

nächste Ausgabe - 
die am 1. Mai 2019 erscheint - 

ist der 15. April 2019.

Haben Sie Interesse 
an einer Anzeige? 

In dieser Größe und in Farbe
kostet die Werbung 

regulär 85,00 EUR (zzgl. MwSt.) -
als Angebot nur noch 70,- EUR

(zzgl. MwSt.).

Grafik Nissen, Tel. 0461/979787 
oder per Mail an 

info@grafik-nissen.de

Amt Viöl AKTUELL 02-2019.qxp_Layout 1  06.03.19  15:51  Seite 29



2 6  |  S O L L W I T T   

Die Feuerwehr spiegelt das wieder, was in einem Dorf, in unseren
Dörfern für alle Menschen das Leben hier bedeutet: Die Zusammen-
gehörigkeit und ein „Wir-Gefühl“! Jeder steht für den anderen ein.
Und - das Ehrenamt bei der Feuerwehr ist unglaublich wichtig für
die Dörfer. Es gibt allen Aktiven ein gutes Gefühl etwas für die Ge-
meinschaft zu tun, sowie für die Dorfbewohner, sich sicher fühlen zu
können.
Diese Stimmung herrscht auch beim Feuerwehrball in diesem Fe-
bruar.
Stephan Thomsen und Daniel Carstensen begrüßen gemeinsam die
aktiven Feuerwehrmitglieder und die anderen Gäste im vollen Saal
bei Friedensburg in Löwenstedt.
Die Wehrführer von Haselund und Sollwitt teilen sich, wie schon in
den vergangenen Jahren, diese ehrenvolle Aufgabe. Besonders be-
grüßt werden der Amtswehrführer Rolf Schadwald, Jan Kiehne als
Vertreter des Bürgermeisters von Haselund und der Amtsvorsteher
und Bürgermeister von Sollwitt Thomas Hansen.
Daniel Carstensen erklärt, wie der Ablauf des Abends vorgesehen ist,
dann stehen vor dem
Essen alle auf und singen das Feuerwehrkameradschaftslied, melo-
disch untermalt durch den DJ für diesen Abend.

Nach dem Essen übernehmen die beiden Wehrführer wieder die
Führung durch den Abend.
Stephan Thomsen berichtet, dass zurzeit 34 aktive Feuerwehrleute
inclusive 5 Reservisten der Haselunder Feuerwehr angehören, außer-
dem gibt es 96 passive Mitglieder.
Vier neue aktive Mitglieder sind in die Wehr eingetreten: John Gerrit
Thormählen, Dennis Petersen, Jonas Christiansen-Hansen und Sa-
rah-Lee Petersen. Björn Baaden hat die Freiwillige Feuerwehr verlas-
sen und Florian Wendler hat seine ehrenamtliche Tätigkeit in Berlin
zum Beruf gemacht.
Die Haselunder Wehr hat im abgelaufenen Jahr 28 Übungsabende
mit den unterschiedlichsten Inhalten durchgeführt, außerdem gab
es 8 Alarme, davon 3 Brände.
Einige Aktive absolvierten verschiedene Lehrgänge, um sich weiter-
zubilden. Wie in jedem Jahr half die Feuerwehr beim Schwimmba-
dreinigen, hielt die Brandwache bei der Haselund Fete und begleitete
das Ringreiten.
Marco Hansen kümmerte sich wieder um die Grundschule Haselund
und Bianca Kiehne stellte das eine oder andere Mal den Vereinsbus
des TSV Haselund zur Verfügung. Ganz besonderen Dank richtete Ste-
phan Thomsen an Leif und Christa Carstensen vom Ambulanten Pfle-
gedienst, die T- Shirts für die aktiven Feuerwehrleute gesponsert ha-
ben. Stephan Thomsen erinnerte an die Geehrten auf der Jahres-
hauptversammlung:Tobias Kniese für 20jährige Zugehörigkeit zur
Feuerwehr und Thomas Carstensen und Marten Jessen für eine
30jährige Zugehörigkeit.
Dort wurde auch Sandra Clausen zur Hauptfeuerwehrfrau befördert.
Mit dem Schlusswort, dass beide Wehren gut aufgestellt seien, junge
Leute aber zur Verstärkung immer benötigt würden, übergibt er sei-
nem Kollegen Daniel Carstensen das Wort. Bei der Sollwitter Wehr
gab es im vergangenen Jahr nach den Ausführungen des Wehrfüh-
rers keine Austritte allerdings auch keine Eintritte. So gibt es weiter-
hin 43 Aktive, wovon 16 Reservisten sind. Weiterhin gibt es ein Eh-
renmitglied und 12 passive Mitglieder.

Feuerwehrball 2019

Westermarkt 9 · 25884 Viöl · 04843/2055011

Inh. Silvia Jensen

extra auf bereits 
reduzierte Ware!! 

15. bis 23.3.19

Das Feuerwehrjahr begann für die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Sollwitt-Pobüll auch in diesem Jahr wieder mit der Jahres-
hauptversammlung im Kirchspielskrug Gallehus in Viöl. In diesem
Jahr standen wieder einige Punkte auf der Tagesordnung. So wurde
im Verlauf der Versammlung Christian Arend zum Oberfeuerwehr-
mann und Sönke Hansen und Nils Hinrichsen zu Hauptfeuerwehr-
leuten befördert. Außerdem wurde Marco Lorenzen in seinem Amt
als Gruppenführer bestätigt. 
Im Verlauf der Versammlung wurde weiter über den Dienstplan der
Wehr für das kommende Jahr gesprochen, in dem die Auslieferung
eines neuen Feuerwehrfahrzeugs anstehen wird. Der Meinung der
Kameraden folgend werden wir unseren Dienstplan in 2019 erheblich
ausdehnen um uns mit dem neuen Fahrzeug schnell und ausgiebig
vertraut zu machen!
Am 11. Februar stand dann wieder der Tag des offenen Gerätehauses
auf unserem Dienstplan, der von Sven Hansen organisiert wurde und
zu dem alle Einwohner eingeladen waren mit uns ins Gespräch zu
kommen.

Unser Feuerwehrfest,
zusammen mit den
Kameraden aus Ha-
selund, fand wieder
einen guten Anklang
und hat einen guten
Verlauf gehabt, im
Zuge dessen Hans-
Matthias Hansen für
25 Jahre aktiven

Dienst in der Feuerwehr mit dem Brandschutzehrenzeichen in Silber
ausgezeichnet und Sven Hansen als stellvertretender Wehrführer
zum Brandmeister befördert wurde.
Insgesamt haben die Versammlung und unser Fest gezeigt, dass wir
eine tolle Kameradschaft in unserer Wehr haben auf die wir stolz
sein können! In diesem Sinne werden wir am 30. März einen Kame-
radschaftsabend im Norstedter Kroog abhalten um diese Kamerad-
schaft auch für die Zukunft erhalten zu können.

Dies und Das von der Feuerwehr

30%
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Babysitter gesucht? Sie
möchten mal ein paar Stun-
den Zeit für sich?
Sie müssen etwas erledigen
und können oder möchten
ihr Kind nicht mitnehmen?
Einfach mal wieder „Paar-
zeit“ verbringen? Die Großel-
tern oder andere Verwandte
sind nicht vor Ort? Sie sind
neu hier und kennen noch
niemanden?
Dann melden Sie sich gerne
im Familienzentrum Viöl! Hier gibt es seit kurzem eine Babysitter-
Kartei.
Kostenlos vermittelt werden Babysitter ab 13 Jahren, die in 12 Stun-
den die Grundlagen des Babysittings erarbeitet haben.

Themen in Theorie und Praxis,
unter der Leitung von Sylke
Strehl vom Diakonischen Werk
Husum, waren unter anderem:
Rechte und Pflichten, Gesund-
heit und Ernährung oder die
Entwicklung von Kindern.
Außerdem konnten Lied,- Spiel-
und Beschäftigungsbeispiele
gleich in der Gruppe auspro-
biert werden.
Am Ende erhielten die Teilneh-
merinnen ein Zertifikat, das ihre

erfolgreiche Teilnahme an dem Babysitter-Kurs bestätigt.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Tanja Krien im Familienzentrum
Viöl, Schwalbenweg 2, 25884 Viöl 
Tel: 04843-2055143 oder Email: familienzentrum-vioel@dw-husum.de 

Neues aus dem Familienzentrum

Themenelternabend am 08. Mai um 19:30 Uhr im Lorenz-Jensen-
Haus, Markt 1, 25884 Viöl
Ein Leben ohne Medien ist kaum noch möglich. Neben Zeitungen,
dem Radio und dem Fernsehen sind in den letzten Jahren der Com-
puter, das Internet und das Handy zu selbstverständlichen Begleitern
des Alltags geworden.
Die Erziehung von Kindern ist immer eine große Herausforderung.
Durch den Einfluss von Medien entstehen immer neue Anforderun-
gen, denen Eltern gerecht werden müssen. Die Familie ist der Ort, an
dem die Weichen für die Mediennutzung gestellt werden. Hier sollen
wichtige Regeln und Vereinbarungen zum Umgang mit Medien ge-
troffen werden.  Das ist nicht immer leicht!
Kinder bekommen selten genug von dem schillernden und faszinie-
renden Angebot, aber Eltern müssen Grenzen setzen. 

Welche Medien gehören ins Kinderzimmer und welche nicht?
Wieviel Fernsehen darf sein?
Wann ist ein Kind reif für Handy, Computer und Internet?
Wie kann ein sinnvoller Zugang zu medialen Angeboten ermöglicht
werden, der die Kinder vor Gefahren schützt, ihnen aber auch - je
nach Alter - Freiheiten einräumt?
Wenn Sie sich diese und andere Fragen stellen, dann kommen Sie
gerne zum Themenelternabend.
Dort begrüßt Astrid Hansen, Pädagogische systemisch-lösungsori-
entierte Beraterin, alle interessierten Eltern.
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung im Familienzentrum Viöl unter
04843-2055143 oder familienzentrum-vioel@dw-husum.de.Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Tanja Krien 

Medienerziehung in Familien

Veranstaltungen Viöl
15.03. 18:00, VHS, Börse für Jugendliche u. Erwachsene, Schule Viöl
16.03. 14:00, VHS, Börse rund ums Kind, Schule Viöl
25.03. 14:30, DRK, Jahreshauptversammlung, Gallehus
30.03. Sozialverband, Mitgliederversammlung, Gallehus
06.04. 09:00, Jugend-FFw, Wege reinigen
06.04. Bouleterrier, Frühlingsturnier, Bouleplatz Viöl
09.04. 10:30, Seniorenrat, Öffentliche Sprechstunde, Amt Viöl
13.04. TSV DE Viöl 10. Viöler Straßenlauf

Gemeinde

Viöl
Bürgermeister Heinrich Jensen

Amselweg 14, 25884 Viöl
Tel.: 04843 920

E-Mail: Heinrich.Jensen@t-online.de
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Jetzt ist es bald soweit. 68 Spielerinnen und Spieler aus dem I. und
II. Orchester vom Musik-Club Viöl nebst Fans machen sich auf den
Weg nach Schweden und Estland, nach Lüganuse. Seit 1994 besteht
eine intensive Partnerschaft mit der Kirchengemeinde Viöl/Schwe-

sing und Lüganuse,
die durch gegenseiti-
ge Besuche einen re-
gen Austausch er-
fährt. Lüganuse liegt
im Nordosten des
Landes im Bezirk
Ida-Virumaa und ist
ca. 130km von der
Hauptstadt Tallin

entfernt. Die Route bringt uns über Stockholm in Schweden, wo wir
Fähre besteigen werden, um über die Ostsee nach Tallin zu fahren,
um dann in Lüganuse an unserem ca. 1.600 km entfernten Ziel an-
zukommen. Auf dem Hin- sowie Rückweg werden wir in Vimmerby
(Astrid-Lindgren-Welten) eine Übernachtung einlegen. Selbstver-
ständlich haben wir unsere Instrumente mit an Bord, und werden
Gelegenheit haben, unsere Musik in die Welt hinauszutragen.
Auf diese spannende Konzertreise mit vielen landschaftlichen, kul-
turellen und auch persönlichen Eindrücken freuen wir uns sehr. 
Damit alle Daheimbleibenden auch in den Genuss der Lieder kom-
men, wird es am 11. Mai eine öffentliche Generalprobe geben, die
in der Regenhalle der Schule in Viöl stattfindet. Beginn ist 15 Uhr.
Die Spielerinnen und Spieler freuen sich auf viele Zuschauer. 

Musik-Club Viöl auf großer Fahrt

2 8  |  V I Ö L    

Angefangen hat alles mit der Idee des Trainers Rolf Hänsel. Er hatte
es sich zum Ziel gesetzt, mit den Jugend-Mannschaften des HSG
Jörl-Doppeleiche-Viöl am Partille Cup in Göteborg teilzunehmen.
Auf dem größten Handballturnier der Welt treffen jedes Jahr Mann-
schaften verschiedener Nationen und Kontinente aufeinander. Um
die Reisekosten für die einwöchige Teilnahme möglichst gering zu
halten und somit möglichst vielen Jugendlichen die Teilnahme zu
ermöglichen, gründete sich sehr schnell aus den Reihen der Eltern
ein Orga-Team mit vielen tollen Ideen. An verschiedenen Stellen
wurden Pfandsammeltonnen aufgestellt und Tombolas organisiert.
Auf Weihnachtsmärkten verkauften die Eltern ehrenamtlich Punsch
und Waffeln und luden zu Flohmärkten ein. Die Erlöse flossen ei-
nem Sonder-Fond zugunsten der Teilnehmer am Partille Cup zu.
Auch Unternehmen wurden als potentielle Spender angefragt. So
auch das Callcenter care4as in Eggebek. Geschäftsführer Stefan
Andresen sagte gleich am Telefon seine Unterstützung zu und die
gesamte Belegschaft war bereit, die an den Unternehmensstan-
dorten Eggebek und Flensburg aufgestellten Pfandsammeltonnen
mit Spenden zu befüllen. „Ich war von der Idee und der bemer-
kenswerten Initiative der Eltern so begeistert, dass ich dieses Pro-
jekt zusätzlich unterstützen wollte.“, lobt Andresen die Arbeit des
Orga-Teams. Anstatt Weihnachtspräsente an Kunden und Auftrag-
geber zu versenden, spendete das Callcenter 1.000,- Euro für die
Teilnahme am Turnier in Göteborg.

Bei der Scheckübergabe zeigten sich Spieler, Betreuer und Eltern
gleichermaßen zufrieden. Trainer Rolf Hänsel und Sponsor Stefan
Andresen sind sich sicher, dass die Mannschaften erfolgreich aus
Göteborg zurückkehren werden.

Callcenter care4as spendet für Teilnahme am Partille Cup in Göteborg

Stefan Andresen (2.v.l.) übergibt die Spende an den Verein
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Allen Grund zum Feiern hatte das Team von H & P im Februar! 
Unsere langjährigen Mitarbeiter und Kollegen Christin Hansen und
Christoph Jensen haben die Prüfung zur/zum Steuerberater/in be-
standen.
Vor so viel Disziplin, Ausdauer und Willensstärke ziehen wir den
Hut und freuen uns, Euch auch zukünftig als Fachkräfte an unserer
Seite zu haben. 
Christin Hansen ist für unsere Landwirtschaftliche Buchstelle

„LBBV“ tätig. Im Rah-
men der steuerli-
chen und betriebs-
wirtschaftlichen Be-
ratung sowohl für
Land- und Forstwirte
wie auch für Gewer-
betreibende küm-
mert sie sich u. a. um
die Erstellung der
laufenden Buch-
führung sowie die
Fertigung von Jah-
resabschlüssen und
Steuererklärungen.
Christoph Jensen ist
in unserer Abschlus-
sabteilung beschäf-

tigt. Er begleitet Selbständige und Unternehmen unterschiedlich-
ster Branchen bei der Erstellung ihrer Jahresabschlüsse sowie der
betrieblichen und privaten Steuererklärungen.
Wir sind mächtig stolz auf Euch und gratulieren Euch ganz herzlich
zur bestandenen Prüfung!

„H & P Steuerberater” in Feierlaune

Die Geestbühne Viöl nimmt in dem Einakter „Geld is nich allens“
von Gunda Gey das Publikum mit in eine Seniorenpension. Die Be-
sitzerin Elke Griesbeck (Petra Martensen) hat es mit ihrem einzigen
Bewohner Jakob Harmsen (Horst Schmidt, der zum ersten Mal auf
der Bühne mitspielt) nicht leicht. Ihr Bruder Jens (Ralf Petersen)
und die Pflegerin Gitti (Jasmin Donath-Kaiser) unterstützen Elke im
Haus Abendfrieden so gut es geht, damit Frau Meyer vom Amt (Ca-
rina Fürst) die Zuschüsse weiter bewilligt. Als die junge Nelly (Sand-
ra Reincke) in der Seniorenpension auftaucht, droht das Aus! Kann
Jakob das Blatt noch wenden?…
Wenn es mal mit dem Text nicht weiter geht, hilft Ute Petersen. An-
neli Lorenzen führt Regie.

An den Nachmittagen wird vorweg Kaffee und Kuchen zum Verkauf
angeboten.
Für die Abendveranstaltungen gibt es die Möglichkeit, für 12,50 €
ein Essen (Burgunderbraten, Bratkartoffeln, Salat, Remouladensau-
ce, 1 kleines Getränk) vorzubestellen. Einlass ab 18.15 Uhr. 
Die Eintrittskarten für 5,00. € und die Vorbestellung für das Essen
gibt es im Gardinenstudio Carstensen in Viöl.
Aufführungen: Samstag 06.04.2019 um 19.30 Uhr
Sonntag, 07.04.2019 um 15.00 Uhr und 19.30 Uhr
Freitag, 12.04.2019 um 19.30 Uhr
Samstag, 13.04.2019 um 15.00 Uhr
Sonntag, 14.04.2019 um 15.00 Uhr.                            

Foto: Silke Schlüter

Neues von der Geestbühne Viöl

Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Fin Schauer
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Mühlengrund 17 • 25884 Viöl
Tel. 0 48 43 / 20 80-0 • Fax 0 48 43 / 20 80-20

info@steuerberater–vioel.de • www.steuerberater-vioel.de

Termine OKR Ortsverband Viöl
Jeden 1. Montag 14:00 Uhr + 3. Montag 14:30 Uhr im Monat DRK
Tanzkreis im LJH

25.03.2019 Jahreshauptversammlung 14:30 Gallehus
06.08.2019, 12:00 Uhr, 1/2 Tagesausflug DRK Ortsverband in die Pr-
obstei
04.11.2019 Herbstversammlung 14:30 Uhr Gallehus

Blutspende- Termine 2019, Schule Viöl, 15:30 Uhr: 4. März, 17. Juni,
19. August, 11.November 
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Rentensprechstunden 2019 im Amt Viöl
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Bis vor einigen Jahren war es – vor allem hier im ländlichen Bereich
– üblich, dass die Kinder bis zum Alter von 3 oder 4 Jahren zu Hause
durch die Eltern betreut wurden und erst dann einen Kindergarten
– meist nur Vormittags- besuchten. 
In den letzten Jahren haben sich die gesellschaftlichen Strukturen
gewandelt. Immer mehr Eltern wünschen eine frühere Rückkehr in
den Beruf bzw. sind aus wirtschaftlichen Gründen auf eine frühere
Aufnahme ihrer Arbeit und damit auch auf längere Betreuungszei-
ten angewiesen. 
Ab 1. August 2013 wurde bundesweit der Rechtsanspruch auf einen
Betreuungsplatz in Tagespflege oder KiTa für Kinder ab dem voll-
endeten 1. Lebensjahr eingeführt. Seit dem 1. Januar 2017 werden
Eltern durch Zahlung eines Krippengeldes finanziell entlastet, wenn
die Kinder eine Krippe in einer Kita besuchen. Wie stark sich dies
auf die Nachfrage nach einem Betreuungsplatz auswirken würde,
konnte zum jeweiligen Zeitpunkt nicht vorausgesagt werden. Die
stetig wachsende Nachfrage wurde im evangelischen Kindergarten
Viöl unter anderem durch die Umwandlung von Funktionsräumen
in Gruppenräume sowie der Einrichtung einer Naturgruppe und
damit Schaffung einer zweiten Krippengruppe (10 Plätze für Kinder
unter drei Jahren) aufgefangen. Im letzten Jahr wurde im Bestands-
gebäude noch eine weitere (dritte) Krippengruppe und eine alters-
gemischte Gruppe (15 Plätze für Kinder über und unter drei Jahren)
zusätzlich geschaffen. Damit sind die Kapazitäten des Gebäudes
absolut erschöpft. Ein An- bzw. Umbau ist aufgrund des Alters und
des Zustandes des bestehenden Gebäudes und seiner Einrichtun-
gen nicht wirtschaftlich und würde den heutigen Anforderungen

an professionelle Kindertagesstättenarbeit nicht entsprechen. Um
dem künftigen Platzbedarf gerecht werden zu können, sind die drei
Gemeinden Viöl, Norstedt und Sollwitt seit 2 Jahren sehr um Lö-
sungsmöglichkeiten bemüht und beabsichtigen daher in ihren Gre-
mien einen Kindergartenneubau zu beschließen. Dabei stoßen sie
aber oft auch an Grenzen. Die Baukosten steigen derzeit enorm an,
aber eine finanzielle Unterstützung durch die öffentliche Hand fin-
det nur sehr gering statt. Darüber hinaus verspricht das Land höhe-
re Standards bei der Kindertagesbetreuung sowie gedeckelte El-
ternbeiträge. Wie das finanziert werden soll, steht jedoch noch in
den Sternen. 
Bis ein neuer Kindergarten seine Türen öffnen kann, wird daher
noch einige Zeit ins Land gehen. In dieser Zeit werden keine wei-
teren Gruppen zusätzlich eingerichtet werden können. Das heißt,
im August 2019 können nur so viele Kinder aufgenommen werden,
wie Kinder die Einrichtung verlassen bzw. aus den Krippen- in die
Kindergartengruppen wechseln. Aufgrund vertraglicher Regelungen
haben Kinder aus den Gemeinden Viöl, Norstedt und Sollwitt dabei
Vorrang. Familien aus anderen Gemeinden werden gebeten, sich
um einen Platz in anderen Kindertagesstätten zu bemühen. Auf-
grund des akuten Platzmangels können in diesem Jahr Krippen-
kinder aus anderen Gemeinden, die in den Elementarbereich
wechseln, nicht mehr automatisch im ev. Kindergarten in Viöl blei-
ben. Die Eltern dieser Kinder müssen sich ebenfalls um einen an-
deren Betreuungsplatz kümmern. Im Notfall wenden Sie sich bitte
an Ihre Gemeinde bzw. an die zuständige Mitarbeiterin im Amt Viöl,
Ute Hellmann-Tauber, Tel.: 04843 20 90 22. 

Bericht über die aktuelle Situation im ev. Kindergarten in Viöl

Westerende 43 · 25884 Viöl
Telefon 04843/27175 · Fax 04843/27176

CarstensenSollwitt@t-online.de

Änderungsschneiderei
und Heißmangel

(auch mit Waschservice) bei uns im Haus.

Rentensprechstunden 2019 im Amt Viöl (Amtsverwaltung, Weste-
rende 41): 9. April, 14. Mai, 11. Juni, 9. Juli, 19. September, 8. Oktober,
12. November und 10. Dezember 2019. Änderungen vorbehalten !

Ab 9. April keine öffentlichen Sprechstunden mehr, sondern nur
noch auf vorherige Terminvergabe unter Tel. 04843/1510 beim eh-
renamtlichen Versichertenberater Hans-Werner Bumb, Viöl
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Viöler Landfruen bi de Gröne Week in Berlin: Wenn Engel reisen,
lacht de Himmel oder de Mond schient rot! Ower dorvun hemm wi
rein gor nix sehn, as dat Mondag, an`ne 21.1.um Klock viertel för
süss, mit een Grunert- Bus un twee (!) Busfohrers vun de Viöler
„Hauptbohnhoff“ losgüng, groffe Richtung Berlin to de  Gröne Week:
Dat weer pickendüster!
Wi, dat weern 23 Landfruen un uck Landmänner, nich bloß ut Viöl.
In Schleswig steegen de letzten in un aal tosomen störteten sick in
dat grote Obentüür „Internationale Gröne Week“.
In Berlin, so gegen Middagstied, weer dat denn hell un dor sechen
wi rechts und links Dusende vun Wohnungen in’ne Hochhüüser, so
dat unse erste Erkenntnis weer: Wat hemm wi dat doch bloß gut
bi’t Huus! Dat weer een ganz gediegen Geföhl. Denn güng dat richti
los: Dat Gewöhl in de eerste grode Utstellungshalle vun’ne welt-
grötste un international bedüdenste Utstellung för Landwirtschaft,
Ernährungswirtschaft un Gornbu weer obentüürli un gewöhnungs-
bedörfti. Furts dör’t Gewöhl? Nee, Schneckentempo! Du glöövst dat
nich, ower Gülleluft rüükt meist frischer as de dicke Luft vun soveel
Minschen.

Wenn du nu all gifti as de Katt op
de Fork weerst, hars man bi’t Hu-
us bliewen schullt. Denn: Siet
1926 keemen bummeli 29 Millio-
nen Besökers un dor präsenteer-
ten sick 72000 Utstellers ut 116
Länder. Dit Johr fung de Gröne
Week 16. Januar an un güng bit
27. Januar. Dor weern 1750 Utstel-
lers ut 61 Länder. Jo, dat mutt
man belewt hemm! Wi güngen
dör de Hallen vun unse 16 Bun-
desländer, dör de Utstellungen
vun Russland, Usbekistan, Ägyp-
ten, Äthiopien, Indien, sogor Peru
un un un. Jo, un vun Finnland as

Partnerland vun de Gröne Week.
Uck de Jagdverband weer vertreden, dat Ministerium för wirtschaft-
liche Tosomenarbeit, sogor Droomgornhüüser und Whirlpools harn
se dor, denn een riesige Blomenhalle, een Winzerhalle un Hoschi
bekeek sick grote Treckers un een grote Güllehänger, so grot as een
Huus. Görn ut de Stadt, de tum ersten Mull een Koh seechen,
strickelten de in de Utstellung mit de Nomen „Erlebnis Bauernhof“.
In’ne Schleswig- Holsteen- Halle geew dat: Ingbert Liebing, Soft-Is
ut DK, wat ower ut Schleswig keem, un gröne, geele un rode Cock-
tails vun junge Dithmarscher Lüüd, de mit veel Hartblot mixten un
de man uck för een Privatfest in NF mieten kann. Un veel, veel mehr.
Wat dat öwerall to eeten un to drinken geew, kann man gor nich
optellen. Op jeden Fall: To bayrische Blosmusik weer dat bayrische
Beer sodenni in Ordnung un de bayrische Hauberlinge un Schnu-
xen hemm uck grotarti schmeckt. Wat man uck vun de Thai- Pann
in de Markthalle un de Brodwuss, de Hoschi un Thies eeten hemm,
segen kunn.
Ower alles musste betohlt warn. Umsunst weer nix. De Knipp bleew
nich dicht!
Man kann gor nich optellen, wat wi in de 6 Stunnen alles sehn, hört
un rüükt hemm. Weniger kann uck mehr ween, ower: Dat hett sick
lohnt un um Klock halwi twölf weern wi torüch in Viöl. Nächstet
Johr schulln jemm man aal mitfohrn, denn Berlin is immer weller
een Reis wert un wi hemm uck Anke un Karl- Heinz  ut K. droppen,
denn dat is je immer dat Schönste, wenn du in’ne Fremde Bekann-
ten drippst.

Asta Carstensen

Weitere Termine:
06.04.2019: FrauenFrühstück im „Cafe´Melkkann“ in Behrendorf
14.04.2019: Lotto auf Engelsburg

Wir freuen uns immer wieder über neue Ideen
Anregung und viele schöne Veranstaltungen mit euch

Antje Carstensen, Ulrike Hansen, Angela Ruch

Neues von den Viöler LandFrauen

Weitere Infos unter: www.vrbank-westkueste.de/gewinnsparen

Gewinnen · Sparen · Helfen – machen Sie mit bei unserem Gewinnsparen
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Erzählungen über 
unsere früheren Pastoren

Über einige  unsere  Pastoren ranken sich im Kirchspielsarchiv so manche
Geschichten, die wir hier in Auszügen veröffentlichen möchten. 
Aufgeschrieben vom ehemaligen Amtsvorsteher Heinrich Carstensen, 
Brookfeld („Hoffes Heinrich“, geb. 1876 – gest. 1953 )

(Fortsetzung)

Einst fand in Sollwitt eine Schulprüfung statt. Die Eltern durften
auch dabei anwesend sein. Pastor Stuhr als Schulinspektor prüfte
die Kinder und wandte sich plötzlich an einen Bauern der in seiner
Nähe saß mit der Frage: „Thoms, wie viele Götter hat der Mensch?"
Thoms, unsanft aus seinem Dösen aufgeschreckt, antwortete ganz
verdutzt:„ Drei!“ „Nein, Thoms, der Mensch hat nur einen Gott, aber
in dieser Gottheit sind, wie du ganz richtig bemerkt hast, drei Per-
sonen enthalten, nämlich der Vater , der Sohn und der heilige Geist.“
Thoms stieß darauf befriedigt seinen Nachbarn an und meinte laut
und vernehmbar: „Dat schlump ik je noch ganz gut!"
Ein Geistesverwirrter, der Wandertisch hatte, ( das war hier früher
die übliche Art der Armenpflege mit dem Essen von Haus zu Haus
für ledige Personen : „ He geiht dat ganze Kaspel rund," sagte man.
Der Arme saß an jeder Hofstelle je nach der Größe des Besitzes eine
bestimmte Zahl von Tagen mit am Tisch) besuchte an einem Sonn-
tag die Kirche und ging während der Predigt mehrmals in den mitt-
leren Gang, um auszuspucken. Plötzlich rief Pastor  Stuhr ihm von
der Kanzel zu: „Klaus, wenn du nicht kannst ruhig sein in Gottes
Haus, dann bleib ein andermal zu Haus, mein lieber Klaus!" 
Solche Selbstunterbrechungen der Predigt liebte Stuhr und seine
Predigten bei dieser Neigung zu markanten Zwischenrufen haben
oft drollig gewirkt. Einst sah er, wie eine Frau eingeschlafen war. Er
unterbrach seine Predigt und rief schallend von der Kanzel: „Ach
Manne, weck mal die Schläferin an deiner Seite! Damit wollen wir
denn zum zweiten Teil unserer Betrachtung übergehen". 
Im Alter litt Stuhr an Podagra (Gicht). Eines Sonntags bekam er
während der Predigt einen Schwächeanfall und brach in der Kanzel
zusammen. Seine Hausdame, eine unvermählt gebliebene Tochter
des früheren Predigers, ging erregt in der Kirche auf und ab, rang
die Hände und rief: „Er ist bei Gott des Herrn, er ist bei Gott des

Herrn!" Da raffte sich der Pastor auf und rief über das Kanzelbord:
„Ole Rötelmütz, kiek mol,….hier bin ik " 
Ein Bauer aus Viöl, der es gewöhnlich recht eilig hatte, fuhr Mist und
kam mit einem Fuder am Pastorat vorbei. Stuhr stand in der Tür und
rief ihm zu : „Hans, kumm gau mol in, du schast wat ünnerschrie-
wen." Hans eilte schnurstracks ins Pastorat und  ohne sich zu be-
sinnen, unterschrieb er eine Urkunde, die Stuhr ihm vorlegte, an der
Stelle, wo dieser mit dem Finger hinzeigte. Schon wollte er sich eil-
fertig wieder entfernen. Stuhr fragte ihn: „Na hest du denn uk lest,
wat du ünnerschrewen hest ?"  „Ne, heff ik nich !"  „ Jo,  du bist mi
nu dusend Daler schuldig worn!" 
Wie der Bauer nun erschrak und vor Bestürzung kein Wort heraus
bringen konnte, sagte der Pastor: „Jo, düttmal mag dat so hengahn,
awer een anner Mol ünnerschrief nix, wat du nicht vorher lest hest!"
Damit zerriss er das Schriftstück vor den Augen des schon ganz auf-
gelösten Hans. 
Zu den Zeiten Stuhrs wurden auch noch die Verlobungen von der
Kanzel bekanntgegeben (wobei man nach der dritten Abkündigung
zu sagen pflegte: „Hüüt is dat Brutpor  vune Kanzel vulln!“) 
Als Stuhrs Hausmädchen sich verlobte, gab er dieses Ereignis in fol-
genden Worten bekannt: „Und nun noch eins, von der Doris, die da
dient bei Stuhrs, von ihr tu ich kund zu wissen:   Sie hat sich verlobt
mit Klaus Jissen."
Diese und noch viel drastischere Geschichten wurden noch in mei-
ner Jugend viel erzählt. Eigenartig indessen, wie das für einen See-
lsorger gewiss recht seltsame Vorhaben diesem in seinem Ansehen
kaum geschadet zu haben scheint. Möglich und wahrscheinlich so-
gar, dass unsere Vorfahren ihm im Grunde dankbar waren,  dass er
durch seine Urwüchsigkeit, seine Eigenart, Treffsicherheit und
Menschlichkeit etwas Abwechslung in die Einförmigkeit ihres Da-
seins brachte,  zumal sie überall heraus fühlten, dass Stuhr ihr Be-
stes im Auge hatte, mit ihnen lebte und fühlte und sich außerdem
einer offenen Kritik keineswegs verschloss.
Während Stuhrs Amtszeit brannte das Pastorat infolge Blitzschlag
ab, (02.08.1819) wobei leider das Kirchenarchiv völlig vernichtet wur-
de. Kirchenbücher sind nur bis Mitte des 18. Jahrhunderts erhalten.
Pastor Stuhr wurde in der Zeit  auch von Dieben heimgesucht, die
in der Nacht sein Haus fast ganz ausraubten und nie gefasst wurden.
Bandendiebstähle sind hier in der Gegend in und nach langer
Kriegszeit Anfang des vorigen Jahrhunderts mehrfach vorgekommen.
Die Nachrichtenvermittlung war mehr als dürftig. Moore, Heiden
und Waldungen boten zahlreiche gute Unterschlupfmöglichkeiten. 
Nach Stuhr kam Pastor Deckmann ( Johann Deckmann, 1832 - 1845)
dessen Nachkommen noch heute zahlreich in der Gemeinde leben.
Ein gleiches gilt für die  Tochter seines Nachfolgers Pastor Hansen
(Hans Hansen, 1846 – 1851), die sich mit einem Bauern in Viöl ver-
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heiratete. Hansen muss eine etwas
eigene Natur gehabt haben. Er soll
zunächst mit der provisorischen
Regierung nicht zufrieden gewesen
sein und sich dann wiederum
nach 1850 gegen das Dänentum
gewandt haben. Streitschriften von
ihm habe ich noch als Kind gese-
hen. Wegen seiner politischen
Betätigung soll er zwei Jahre Fest-
ungshaft verbüßt haben und 1867
gestorben sein. Mit der Bevölke-

rung stand er aber sehr gut. Er war gelernter Bäcker, hatte später
studiert und erklärte: „Wenn ich den schwarzen Rock ausziehen
muss, ziehe ich den weißen wieder an". 
In der Dänenzeit war hier ein 
Pastor Mule, (Carl Laurentius Emil
Mule, 1852 – 1864) der abwech-
selnd in deutscher  und dänischer
Sprache  predigte. 
In den Ausführungen des königli-
chen Reskripts vom 15.12.1810,
nach welchem in der Gegend wo
dänisch die Volkssprache war, es
auch die Schul -und Kirchenspra-
che sein sollte, wurde durch
Schreiben des außerordentlichen
Regierungskommissars für das
Herzogtum Schleswig vom 08.02.1851 verfügt: 
„ In den Kirchspielen Viöl, Joldelund, Olderup und Schwesing solle
vom Sommer 1851 ab nur dänisch und deutsch gepredigt werden.
Gottesdienstliche Handlungen indessen, wie Taufe, Trauung ( die
Konfirmation war umstritten ), sind  in der von den Beteiligten ge-
wünschten Sprache vorzunehmen.“ 
In den Gemeinden Viöl und besonders Joldelund war um 1850 eine
Abart des Plattdänischen die Umgangssprache, aber in Schwesing
und Olderup hatte das Plattdeutsche sie längst verdrängt, das im
Übrigen auch in den anderen beiden Kirchspielen bereits Fuß ge-
fasst hatte. Niemals aber hatte man in Kirche und Schule die däni-
sche Sprache gehört und wollte nun, nach den Kriegsjahren 1848 -
1851, durchaus nichts vom Dänentum mehr wissen und jene Edikte
hatten nur die nicht gewollte Folge, dass die dänischen Laute umso
schneller verklangen. 
Jetzt hörte man sie weder in Viöl, noch mehr in Joldelund. Ich konnte
(geb. 1876) unseren dänischen Dialekt noch in meiner Jugend
fließend sprechen, denn meine Eltern (geb. zwischen 1808 und 1822)
sprachen untereinander dänisch.  Mit meinem Vater ( Jahrgang 1847)
sprach ich dänisch und mit meiner Mutter ( geb. 1846 ) deutsch.
Meine Eltern sprachen untereinander und mit uns Kindern nur
deutsch, natürlich plattdeutsch.  Wenn wir Kinder untereinander
dänisch sprachen, so wurde uns das verboten.
Pastor Mule predigte pflichtgemäß abwechselnd deutsch und dä-
nisch, aber am „dänischen" Sonntag waren fast keine Leute in der
Kirche und wenn ausnahmsweise doch welche da waren, schliefen
sie so fest, dass - wie erzählt wird -  der Küster sie nach Schluss des
Gottesdienstes wecken musste. Wie alle dänischen Beamten wurde
auch Pastor  Mule  im Jahre 1864 verjagt und ist später noch lange
auf Fünen Prediger gewesen. 

Ihm folgte Pastor Reuter, der hier
in Viöl  42 Jahre, bis 1906 wirkte. 
Taddäus Reuter entstammte einer
alten Gelehrten Familie, in der
Theologen und Juristen sich  die
Waage hielten. Er war ein gelehrter
Mann, wohlmeinend und edelden-
kend und dennoch blieb er seiner
Gemeinde in all den Jahren fremd,
weil er als typischer Stubengelehr-
ter mit ihr nicht den richtigen Um-
gangston zur Landbevölkerung
fand. Als Sohn eines Advokaten
liebte er es, alles Mögliche zu bestreiten, was manchmal komisch
wirkte, zumal er unsere Mundart etwas schwerfällig sprach. Der alte
Landrat Nasse, Husum, pflegte von ihm zu sagen: „Er ist ein gelehrter
Mann, aber eigensinnig wie ein Landrat.“ 
Landrat  Nasse besaß diese Eigenschaft nämlich in weit stärkerem
Grade; wer ihn zum Feind hatte, durfte auf keinerlei Rücksicht rech-
nen, während Reuter, von seinen Sonderbarkeiten abgesehen, von
rücksichtsvoller und versöhnlicher Natur war. Seine Lebensführung
stand mit den Lehren des Christentums in vollem Einklang und er
hat im Stillen Gutes getan. Seine beiden Söhne fielen im 1. Weltkrieg,
der eine als Major in Flandern, der andere als Kriegsfreiwilliger
gleich zu Beginn des Krieges  in Frankreich. Der älteste Sohn war
Landgerichtsrat, der jüngere Oberlehrer. 
Zu Pastor  Reuters Zeiten wurde die Kirche immer mehr leer. Er war
kein guter Kanzelredner, jedenfalls nicht in der zweiten Hälfte seiner
Amtszeit. Infolge eines Nervenleidens war er nicht mehr imstande,
seine Predigten frei zu halten, sondern las sie vom Konzept ab. All-
gemein schwand bereits in der Zeit der alte strenge Bibelglaube da-
hin, auch auf dem Lande und selbst in unseren entlegenen stillen
Dörfern. 
Post und Telefon waren aufgekommen, immer mehr Zeitungen wur-
den gelesen und niemand brauchte mehr zur Kirche zu gehen, um
Neuigkeiten zu hören. 
So stand denn unsere alte, schöne, ehrwürdige Kirche fast nur noch
als Kulturdenkmal da, höchstens an hohen Festtagen gefüllt mit
Leuten, die mehr aus Tradition als aus innerem Bedürfnis hingingen. 
Noch in meiner Jugend war in den meisten Häusern das tägliche
Tischgebet üblich. Man faltete still die Hände oder ein Kind sprach
ein Gebet. Diese Sitte ist leider fast vollständig untergegangen.
Ebenso unterhielten sich die Erwachsenen öfter nach dem Kirch-
gang über die Auslegung von Bibeltexten. Das kommt jetzt kaum
mehr vor, höchstens in besonders kirchlich eingestellten Familien.
Aber vielleicht lehrt uns die Zeit noch einmal wieder das Beten.

Frischemarkt
Spingel

Hauptstraße 12 · 25855 Haselund
Tel. 0 48 43/18 31 · Fax 0 48 43/26 36
Spingel-Haselund.Nord@Edeka.de

IHR EINKAUFSZIEL IN HASELUND

• Backshop und Kaffeeausschank 
• Kuchen • Mittagstisch

• Bio-Produkte • Getränkemarkt
• Reinigungsannahme 

• Lottoannahmestelle • Geldautomat
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 6.30 - 18.30 Uhr, Sa. von 6.30 - 16.00 Uhr

Parkplatz direkt vor der Tür
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Veranstaltungen Wester-Ohrstedt
14.03. 15 Uhr, SoVD Gemeinschaftsveranstaltung

mit SoVD Immenstedt Kiel
23.03. 13-15 Uhr, Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle
05.04. 19 Uhr, Aktion sauberer Flur! Treffen beim Feuwehrgerätehaus
05.04. Seniorenfrühstück
18.04. 19 Uhr, SoVD internes Lotto 

im Gemeindehaus Wester-Ohrstedt
13.04. DRK Jahreshauptversammlung Felsenburg Ahrenviölfeld
16.04. Halbtagesfahrt der Kirche
20.04. 13-15 Uhr, Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle

Gemeinde

Wester-Ohrstedt
Stefan Timm

Bahnhofstraße 31, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel.: 04847-806883

Handy: 0157-87455008
www.wester-ohrstedt.de

Im vergangenen Jahr war die Freiwillige Feuerwehr Wester – Ohrstedt
insgesamt an 139 Aktivitäten beteiligt. Dazu gehörten auch 14 Dienst-
und Übungsabende, 5 Vorstandssitzungen, 5 Funkübungen, 2 Bereit-
schaftsübungen sowie 1 Abschlussübung beim Kindergarten in
Schwesing. Ausrücken musste die Wehr 2018 zu 11 Einsätzen.
Wie schon in den Vorjahren versorgte die Feuerwehr auch 2018 wie-
der die vielen Besucher der “Rockfete“ mit Essen und war bei vielen
Veranstaltungen im Dorf stets aktiv und unterstützend vertreten.
Weiter ging es im Terminkalender mit vielen Lehrgängen und Fort-
bildungen, dem Besuch der Rettungsleitstelle Nord sowie mit dem
Kameradschaftsabend Ende Juni. Nach einer ruhigen Adventszeit
und einem ruhigen Jahreswechsel begann das neue Jahr 2019 für die
Wehr am 18. Januar mit der Jahreshauptversammlung im Gemein-
dehaus. Nach einem leckeren Grünkohlessen wurden als neue Ka-
meraden  Kim Albrecht, MartinThomsen, Viktor Rathsack und Martin
Korn begrüsst. Die Personalstärke betrug an diesem Abend:  56 aktive
Mitglieder, 11 Ehrenmitglieder und 89 passive Mitglieder.
Sven Reis wurde von der Versammlung einstimmig zum neuen Wehr-
führer gewählt und löst somit Richard Jensen nach 20 Jahren Amts-
zeit ab. Heiko Petersen steht im weiterhin als stellvertretender Wehr-
führer zur Seite.   

Der Feuerwehrball fand am 9.02.2019 in Immenstedt - Kiel statt und
war sehr zufrieden stellend besucht. Nach einem leckeren gemein-
samen Essen standen dort  wie jedes Jahr wieder viele Ehrungen und
Beförderungen auf dem Plan.
Beförderungen zum … Oberfeuerwehrmann: Matthias Jacobsen, Nils
Clausen und Viktor Rathsack / Hauptfeuerwehrmann: Finn Bastian,
Kai Albrecht, Martin Korn und Uwe von Dollen / Hauptfeuerwehr-
mann 3 Sterne: Johann Martin Petersen und Frank Prühs / Ober-
löschmeister: Oliver Clausen
Ehrungen … 10 Jahre Dienstzeitabzeichen: Mellet Cosmos, Nils Götz,
Arne Jaspersen, Matthias Ploigt, Frank Prühs und Robert Strehl
20 Jahre Dienstzeitabzeichen: Norman Jöns
30 Jahre Dienstzeitabzeichen: Ernfried Jebe
25 Jahre Brandschutzehrenzeichen in Silber: 
Dierk Möller und Richard Jensen
50 Jahre Brandschutzehrenzeichen in Gold: Harm Georg Feddersen
Deutsches Feuerwehr Ehrenkreuz in Silber: Richard Jensen
Nach Verlosung der Tombola und der Aufführung eines Sketches
durch den Festausschuss  wurde bei viel Tanz und guter Laune noch
ausgiebig bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.
Über eine gute Beteiligung seitens des Dorfes zur „Aktion saubere
Flur“ am Freitag den 5. April 2019 um 19 Uhr würde sich die Wehr
auch in diesem Jahr wieder sehr freuen.
Termine 2019
5. April 19 Uhr: Aktion saubere Flur
22. Juni 18 Uhr Grillfest am Gerätehaus
1. November 18.30 Uhr Laterne laufen
6. November 19.30 Uhr Lotto

Mit kameradschaftlichen Gruß, Freiwillige Feuerwehr Wester – Ohrstedt

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr

-   Neuwagen aller Marken
-   Jahreswagen 
      aller Marken

-   Gebrauchtwagen mit
      Garantie aller Marken

-   Autogasumrüstung

-   Gasanlagenreparatur

-   Werkstattservice 
      für alle Fabrikate

Hauptstraße 50  ·  25855 Wester-Ohrstedt
04847 - 372  ·  verkauf@autohaus-asmussen.de

www.autohaus-asmussen.de
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Ehe man sich versieht ist das Frühstück Generation 60+  in
2018/2019 schon wieder vorbei.
Die „Macher Damen“ rund um Ingrid Graumann möchten sich auf
diesem Wege noch einmal ganz herzlich für die rege Teilnahme be-
danken. Wir freuen uns auch schon darauf Euch „unsere Generation
60+“auch im Herbst 2019 und Frühjahr 2020 begrüßen zu dürfen.
Neugierige 60+ler sind auch herzlich willkommen.

Vorab schon einmal die Termine für Herbst/Winter 2019 und Früh-
jahr 2020: 04.10.2019 , 01.11.2019, 06.12.2019
2020: 03.01.2020, 07.02.2020, 06.03.2020, 03.04.2020
Beginn wie immer 09:00 Uhr im Gemeindehaus Süderstraße, We-
ster-Ohrstedt

Frühstück Generation 60+ im Sinne des MarktTreff Gedankens!

Zur am 16.02.2019 im Dörpshus Oster-Ohrstedt stattgefundenen
Jahreshauptversammlung begrüßte der Ortsverband 33Mitglieder
und als Ehrengäste Bürgermeister Michael Barthel aus Oster-
Ohrstedt, den ersten stellvertretenden Bürgermeister der Gemein-
de Wester-Ohrstedt Gunnar Friedrichsen und die Kreisfrauenspre-
cherin Helga Behrendsen. Ein herzliches Dankeschön an unsere
Ehrengäste für die netten Grußworte.
In einer Schweigepause wurden der Verstorbenen, der Opfer von
Kriegen, Terror und Gewalt gedacht.
Verlesen wurde der Tätigkeitsbericht, das Protokoll, der Kassenbe-
richt sowie der Revisionsbericht aus 2018. Auf Antrag wurde der
Vorstand entlastet.

Zwischendurch haben wir uns gestärkt bei Kaffee und Kuchen. Im
Anschluss wurden nachfolgende Mitglieder für eine langjährige
Mitgliedschaft geehrt: Gudrun Scheel (25Jahre), Gunda Witt(20Jah-
re), Jens Bahnsen( 20Jahre), Ute Belasus(10 Jahre), Hauke Clausen
(10Jahre), Peter Nordmann (10Jahre). Vielen Dank für die langjährige
Mitgliedschaft und weiterhin beste Gesundheit.
Zum Schluss möchte ich mich noch bei all den helfenden Händen,
für die Sachpreise beim internen Verspielen von Kartoffel Lorenzen
aus Treia, für den Gutschein der Bäckerei Hansen aus Viöl und für
die kostenfreie Nutzung des Dörpshus bei der Gemeinde Oster-
Ohrstedt bedanken.

Im Namen des Vorstandes
Petra Rudolph

Jahreshauptversammlung SoVD Ortsgruppe Oster/Wester-Ohrstedt

Im Jahr 2014 im Früh-
jahr trafen sich erst-
malig eine Handvoll
kreativer Damen jeg-
lichen Alters im
MarktTreff um in Ge-
meinschaft kreative
Ideen im Nähen und
Handarbeit umzu-

setzen. Seitdem ist die Anzahl der Interessierten kontinuierlich ge-
wachsen. Während des kreativen Schaffens dürfen humorvolle Ge-
spräche nicht fehlen und der Gedankenaustausch zu dem einen
oder anderen Projekt.
Im Laufe der nunmehr 5 Jahre sind so viele kreative und außerge-
wöhnliche Projekte / Handarbeiten gefertigt worden. Neue Mitstrei-
ter jeglichen Geschlechts und Alter sind herzlich willkommen. Bei
Interesse bitte unter nachfolgender Telefonnummer melden:
04847-809310

Kreativ-Treff im MarktTreff Wester-Ohrstedt feiert 5jähriges Bestehen

Das Freibad in Ohrstedt hat jeden Sommer von Mai bis September
an 7 Tagen in der Woche geöffnet. Nicht nur Kinder und Erwachsene
aus den umliegenden Gemeinden nutzen das beheizte 25m Becken,
sondern auch Besucher aus Treia, Silberstedt, Husum und Urlauber
von weiter weg freuen sich jeden Sommer über eine Erfrischung.
Der kleine angeschlossene Kiosk machte letzten Sommer einen su-
per Umsatz mit Eis, Kaffee, Süßigkeiten, Popcorn und Pommes. Für
die Sicherheit der großen und kleinen Schwimmer sorgen jeden
Sommer ehrenamtliche Aufsichten, die jeweils zweieinhalb Stun-
den Aufsicht machen und eine Rettungsschwimmerprüfung in
Bronze sowie einen Erste-Hilfe Schein vorweisen müssen. Am Ende
der Saison wird für die geleisteten Stunden eine Ehrenamtspau-
schale gezahlt und alle Aufsichten gehen noch einmal gemeinsam
essen. Um das Freibad in diesem Sommer wieder öffnen zu können,

werden nun DRIN-
GEND neue Aufsich-
ten gesucht, die ein
bis zweimal pro Wo-
che Lust haben, die
Schwimmer zu be-
aufsichtigen. Die
Rettungsschwim-
merprüfung kann
kostenfrei vorher ab-

gelegt werden und ist für einen durchschnittlichen Schwimmer gut
zu schaffen. Zudem sucht auch der Kiosk einen neuen Betreiber,
um die Großen und Kleinen nach einem erfrischenden Bad mit ei-
nem Eis oder Kaffee zu erfreuen. Nach der Renovierung des

Aufsichten für das Ohrstedter Freibad gesucht!
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TAXI
Köster
04843/27100

H3 - Autowerkstatt
GmbH & Co.KG
25850 Behrendorf
www.h3-hansen.de
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